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Nawero 26 . MvNtüg , VM 2ZstM JUNY

Wöchentliche Oststiesische

Avertissements.
r. Zur Verpachtung des auf de» ist «»

May i3oz pachtlos werbenden Austerfangs an
den hiesigen Küste» und Inseln , ist der Termin
auf den v - Iuly a. c . bestimmt ; worin die Pacht-
lustigen sich um i2 Uhr auf der Krieges - und
Domainen « Kammer rinzufinde» , die Bedin¬
gungen zu vernehme» und ihr Gebot »ä kro-
tocollum zu geben habe».

Signatum Aurich , den 28 . May 1304.
König !. Preuff . Ostft . Krieges - und

Domaiue » - Kammer.
2 . Am Dleustag « den zten July sollen

nzr Pfund Butter , welche von Wittmunbcr
Amts Uuterthaveu in Wittmund abgeliefert wer¬
den müssen , auf auberrveite 6 Jahre , von May
I82Z aufangrnd , verpachtet werde», und können
Liebhaber dazu sich am besagten Lage Bormit-
Hags auf der Kammer einfiudeu.

Signatum Aprrch , den zten Juny 1304.
König !. Preuff . Ostft . Krieges « uud

Domainen « Kammer.
Z . Am 12. July c . sollen dir mit May

künftige« Jahres pachtlos werdenden ölLwrrsien
des Amts Eser S , bestehend:

in 27 ? Tonnen Rocken,
rrZH - Dornumer Gerste,

Ioz ? - Hafer , und
i - Bohnen,

zusammen oder in Theilen , anderweit verpach¬
tet werden , wozu Liebhaber sich am besagten
Tage an dem bestimmten Ort rinfinden können.

Sjßuatum Aurich , am z. Juny 1824.
König !. Preuff . Ostft . Krieges - und

Domainen - Kammer.
4 . Am 28sten dieses Monats sollen fol¬

gende Domainen - Stücke , Wittmunder AmtS,
auf verschiedeneJahre wiederum verpachtet wer¬
ben , als:
») di « Zoll» und Waagr - Rrsenüen , aufSIahre,
b) die Naturalien , bestehend in

r ) zz Tonnen lozZ Krug Rocke»,

s ) lü2 Tonnen Gärst«,
3 ) 92 ? Tonnen Hader,
4 ) 2^ Tonnen Bohnen,
z ) 1405 Stück Hühner , auf 6 Jahre,

e) iz Grasen in zwey Stücken , zu 8 und z Gra¬
sen , naht bey Funnft - Syhl belege» , welche
ehemals zu dem König !. Platz , das Neu -Wer«
Hummer Grashaus genannt , gehört haben,
auf 3 Jahre.

Die Liebhaber könne» sich um io Uhr Morarnk
in Wittmuud an dem bestimmten Ort einfinvra,
und wird mau nach deren Wunsche allenfalls
die obige « Gegenstände auch in kleinern Theilen
verheuern.

Signatum Rurich , am 5. Juny 1804.
König !. Preuff . Ostft . Krieges - und

Domainen - Kammer.

5 . Nachdem unterm zten May ». c . eine
Verordnung ergangen , worin
1) in Absicht der öffentlichen Bekanntmachung

gerichtlicher Verfügungen,
2) beym exeeutivischt » Verfahren gegen ver¬

schuldete Livil -OtticlSQten und ksnsioiMeo,
z ) wegen Berechnung der Kosten in Loncurseo,
4 ) im Verfahren bey Loncursen über das Ver¬

mögen eines KsnfmavnS , Fabrikanten ober
eines in ausgedreitrten Verkehr stehenden
Handwerkers,

z ) beym Verfahren bey der Lukhaststlon klei¬
ner städtischen Grundstücke und Gerechtigkei¬
ten,

in besonder « Abschnitte« verschiedeneVorschrif¬
ten der allgemeinen Gerichts » Ordnung näher
bestimmt worben ; als wird solches , und daß
diese Verordnung in Berlin in der Hof - Buch-
druckerey zu habe» , sonst aber bey hiesiger Re¬
gierung in einem davon gefertigten Aushange
einzusehr« sey , und brr Edikte« - Sammlung
des Jahres 1804 mler-iret wer- en solle , hie¬
durch bekannt gemacht.

Aurich , den 14 . Juny 1824.
Königl. Preuff. Ostft . Regierung.

Li-
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Litationes Crrditorum.
I« Nachdem per äecretum vom 2chsten

Januar d . I . über des Viehhändlers Beerend
Tiabrrings zu Bingum Vermögen , bestehend
aus einem sä äeposttum gekommenen Thei ' e des
Kaufschillings einer zu Bingum brlegenenBrau-
erey , aus einigen Mobilien und geringen T^otl-
vis , in Lumina iooo Rrhlr . ohngesähr ausrna-
chrnd , der generale Concurs eröfnet und der of¬
fene Arrest erlassen morden ist ; so werden sämmt-
liche Creditores vcrabladet , innerhalbZ Mona-
thrn , und spätestens ln tsrmino Mittwoch den
11 . July , Vormittags 5 Uhr , persönlich oder,
durch zuläßigrBevollmächtigte, weshalb sie sichan die Justiz - Commisfions » Räche Sütthoff,
Schröder und Höting und an den Justiz - Com»
miffair Detmers wenden können, auf dem hie¬
sigen Amtgerichte zu erscheinen, ihre Ansprüchean die Concuremasse gebührend anzumrlden und
deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der War¬
nung , daß diejenigen , welche in diesem Termi»
ne nicht erscheinen, mit allen ihren Forderun¬
gen an dir Concursmasse pracludirt , und ihnen
deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges
Stillschweigen auferlegrt werden solle. In dem
augefttztrn Termine müssen die Gläubiger zu¬
gleich wegen der vom Gemeinschuldner nachge-
fuchtrn Rechts - Wohlthat der Güter - Abtretung
sich erklären und ihre etwaigen Einwendungen
beydrmgen , unter der Warnung , daß dir Au¬
ßenbleibenden dafür , daß sie dem Gemeinschuld¬
ner die gesuchte Rechts - Wohltha! bewilligen,
geachtet werden sollen.

Sign . Leer, in Ostfrirslanb , im König !. Prruss.
Amtgerichts , den 16. März 1804. Oldenhvvr.

2 . Des wcyl . Brrend Franzen Cramer
zu Borkzctel Kinder und Erben , ließen im Jah¬
re 1782 Zehn Diemathen Mredlandrs daselbst
unter der Bedingung öffentlich verkaufen , daß
ihnen nach 25 Jahren , vom Zv. Decrmber 1782
««gerechnet , für das damalige Prctium, der
Wiedrrkruf im Ganzen oder Theilwrisr frey ste¬
hen sollte . Der Johann Hryen auf dem Bork-
zeteler - Beh« erstand diese io Diemathen , die
erster« 5 Diemathen für 1013 fl . 4 sch . in Gol¬
de , die andern 5 Diemathen aber für 13Z4 fl.
4 sch . in Golde , und verkaufte , mir Vorrehalt
jener Befugsamkeit deS Berend Franzen Cramer
Kinder , im Jahre 1790 , gleichfalls öffentlich,von den elfteren 5 Diemathen die eine Hälfte zu2z Diemathen au den Arend Bereichs auf Jhe-

rings - Vehn , die andere Hälfte zu LZ Dicmr,
thrn aber an den Andreas Jansseu , und die übri¬
ge 5 Diemathen an den nun weyland Johan»
Haussen Onnecken auf dem Boekzeteler - Fehn.Bey der im Jahre i8og erfolgten Erbsen«derung zwischen des weyland Bereich Franz ;«Cramer Erben wurde das Wiederkaufs - Rechtdem Sohne , Franz Cramer ans dem B -ekzele-ler - Vehn , allein crdirt , und dieser übertrugneuerlich solches in Hinsicht der 5 Diemathen,
welche jetzo von des weyl . Johann Haussen Oa-
neckrn Wittwe und Kindern poffedirt werden,dem Schiffer Johann Otten Brahms , und in
Hinsicht der 2D Diemathen, die der Arends Ve-rends noch besitzet, dem Schiffer Rshde LttraBrahms auf dem Boekzeteler - Vehn.

Auf Instanz der Brüder Johann und R°h-de Otten Brahms werben nun vom Amtgerichte
zu Aurich Alle und Jede , welche dem ihnen pri¬vatim cedirten Wiederkaufs - Rechte auf die 5und 2 ^ Diemathen, resp . EigenrhumL - den Er¬
trag der Nutzung schmälernde Dienstdark-its-
Benährrungs - Pfand - oder sonstige Real - An¬
sprüche mögten entgegen setzen können , oder
Prä-tcnsiones und Forderungen auf die Lande'
und Pretia machen wollten , öffentlich vorge¬laden , solche innerhalb z Monaten, spätestensam iz . July d. I . , auf dem Amtgerichte
Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuwrisrn , untkr der Warnung , daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen , in Hinsichtder z und 2 ^ Diemathen, pracludirt , und ihnr
sowol gegen die Provvcakten, als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläu -'
biger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer¬
ben solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 21»
Ma -z 1804. Telting.

g . Ausweise eines Theilungs- ContractS
ste isten November lfloz zwischen den weyland
Ehkleuten Seert Gormann und Fraucke Eükes
Groeneveld in Weener nachgelassenen zwey einzi¬
gen Töchtern undErdinnen Swaantje Gormanus,,
des Peter Beekmanns in Weener Ehefrau , und
Stienrjr Gormanns , des Hermannus Arends
in Soltborg Wittwe , hat die Swaantje Goe»
mannS aus ihrer gedachten Eltern Nachlassen,
schäften , zu ihrem alleinigen Eigenthum über¬
tragen erhalten:
i ) ein zur Bauern - Wirthschaft eingerichtetes

Haus nebst Scheune»nh Garte » lubölo . lgr.
im
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im 4tr » Rott zu Weener , beschwertet
im Osten an das Land 1ub 2 , « nd die Pastorin

Pannenborg,
im Süden an Hinrich Sebens,
im Westen an die Straße,
im Norden an dir Pastorin Pannenborg.

2 ) zwey aneinander inohngefährgleicherGröße
liegende Stücke Landes , zusammen ohngrfähr
achtzehn Grasen groß , beschwettet
im Osten an das Weeniger Syhl -Tief,
im Süden an Warntje Goemann,
im Westen an den Garten 61b 1, den Hinrich

Sebens , Sjamme Hilbrands , Albert Dircks
und Warntje Goemann,

im Norden an die Pastorin Pannenborg.
ES wird bemerkt , baß das Haus , Scheune,
Garten und die achtzehn Grasen Landes , der Rest
eines ehemaligen vor vielen , dem jetzigen Besi¬
tzer jedoch unbekannten Jahren zerrissenen Heer¬
des seyn soll . Ein Erwerb - Instrument dessel¬
ben für den wey !. Seert Goemann , welcher sol¬
ches von srinem Vater Harm Warntjes Goemann
erhalten haben soll , hat nicht bey ^ ebracht wer¬
den können , auch ist es im Hypotheten - Buche
nicht vsrzufinden gewesen,
z ) ein Srückland von ohngefähr vier und einem

halben Gras , de Blyken genannt , im Wee-
- niger Süder -Hamrich , beschwertet

im Osten an Poppeus Lakens und die vier
Grasen No . z.

im Süden an Amos Grorneveld,
im Norden an Lüdbert Jans Lübbcrts Erben

und Poppeus TakenS,
im Westen an das Weeniger Syhl -Tief.

Hier trist alles sä 1 und 2 wegen der Devolu¬
tion Gesagte wiederum ein.
4 ) ein Stückland von zZ Gras , auch de Blyken

genannt , im Weeniger Süder -Hamrich , be¬
schwertet
im Osten an die vier Grasen No . z . und die

Grasen No . 6.
im Süden an Hermann Hitjrr und Otts Goe¬

mann,
im Westen an das Weeniger Syhl - Tief,
im Norden an Amos Grorneveld,

Laut Kaufbriefes äs y . Februar 1786 hat der

weyl . Seert Goemann solches Stückland von
des Jacobuö Vinckerö Ehefrau , Ettje Gse-
manns öffentlich angekaufet.
5 ) rin Stückland ohngrfähr 4 Grasen im Wer,

Niger Süber- Hammrich belegen , beschwettet

im Osten an Poppeus TakenS,
im Süden an dir ic ^ Grasen No . 6.
im Westen an die Stücke No . Z . 4 . « uh a«

Amos Grorneveld,
im Norden an Poppeus Lakens.

Hier trist alles »ä i . und 2. wegen der Devolu¬
tion Gesagte wiederum ein.
6 ) rin Stückland ohngrfähr 10 ^ Gras Veldt-

manns Land genannt , in dem Weeniger Sü¬
der -Hamrich belegen , beschwettet
im Osten an Mauritz Grorneveld,
im Süden an den Süd - Ender - Weg,
im Westen an Otto Goemann , Herman«

Hitjer und das Land No . 4.
im Norden an das Land No . L.

Dieses Stückland ist für den Seert Goeman«
im Hypotheken - Buche berichtiget , weicheres
von Nikolaus und Samuel Veldtmamrs Erben
am 2y . Oktober 1777 öffentlich angekaufet hat.
7 ) ein Stückland , ohngefähr 2 Grasen , de-

dem Batrlwrg im Weeniger Süder - Hamrich
beschwettet
im Osten an Otto Goemann,
im Süden an Menno ter Hazeborg,
im Westen an den Bttelwrg,
im Norden an Otto Goemann.

8 ) ein Stückland von ohngefähr Z Grafe » ,
Suurbrvek genannt , in der Wreniger Gast«
belegen , beschwettet
im Osten an die Weeniger - Gaste,
im Süden an Bvelmann Frresemau «,
im Westen an Jan Otten Erben,
im Norden an den Heerweg.

Won Liesen beydrn Srücklanden wirb alles we¬

gen der Devolution sä l . und 2 . Gesagte hier
wiederholt.
y ) fünf Kuhschaarrn auf den Weeniger Merlan»

den,
->) wegen zwey derselben wird bemerkt : daß

der Seert Goemann solche laut öffentli¬
chen Kaufbriefes äs 2 - sten Oktober 4777
von Nikolaus und Samurl VeldtwannS
Erben angekauft , und daß auch der tltn-
lias postestionlL für ihn berichtiget worden,

b) wegen der übrigen drey derselben bezieht
man sich auf das » ä I . 2 . wegen der De¬
volutiv « Gesagte.

is ) folgende auf der Weeniger Gaste liegende
Ländereyen,

» ) einen Acker , ohngefähr Z Gras groß,
bry der Süd - Ender - Mühle , beschwettet
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i« Osten an den durch Hinderk Schulte jetzt

genutzten Acker,
im Süden an den Heerweg,
im Westen an Poppeus Takrns,
im Norden an de» Möhlenwarf,

Z) rin Acker, vhngefähr « in Gras groß , bey
der Süd - Ender - Mühle belegen , Möh-
keuacktr genannt , beschwertet

r« Osten an Lüddert Jans Lübderts Erde »,im Süden an den Acker Hitt . e.
im Westen an Otto Gormsnn,
i« Norden an Wilhelm Hesse,

e) « in Acker, ohngrfähr rin GraS groß , Do»
vrpoots Acker genannt,

tm Osten an den Heerweg,
An Süden an den Dovrslvot,
tm Westen an Lüddert Jans Lüdberts Erden

et Consorter»,
tm Norden an den Acker Isttt . d . und Gerhard

Frresemann.
Dry diesen Aeckern trist wegen der Devolution
alles sä i . 2. Gesagte wiederum et».

st) s Aecker, vhngefähr ein Gras groß , de
Eyrr » Ackers genannt , brschwettrr

tm Osten an den durch Wilhelm Hesse jetzt ge»
nutzten Acker,

im Süden an die Pastorin Pannrndorg,
im Westen an den Heerweg,
tm Norden an den Weeniger Armen -Aeckern.

Der Seert Gormann hat diese zwey Acker von
von Wykwand Pannenborg Erden am yten July
üffentttch angrkanft , auch ist der Befitztitrl für
Ihn berichtiget worden.

s) rin Acker , vhngefähr ein halbes GraS
groß , brym Tjeskrn belegen, beschwertetim Osten an Otto Gormann,

im Süden an die Pastorin Pannenborg,im Westen an dieselbe,
im Norden an Antje Goemanns.

L) ein Acker , ohngrfähr Ziel Gras groß,
Pisel - Acker genannt , beschwertet

im Osten an den Heerweg,
im Süden an Wittwe Moorkramers et Con-

sorten,
im Westen an Otto Gormann,
im Norden an Melle Goemanns Erben»

x ) 9 an einander liegende Wecker, zusammen
ohngrfähr g^rrl Gras groß , beschwertetim Osten an den Heerweg,

im Süden an den Wurtetduke - WegundLucas
Pannrndorg,

im Westen an den Wurtelduks - Weg,
im Norden an Waalkcs Erden,
k) a Aecker, ohngrfähr rin Gras groß,

Holthuftner Acker genannt , beschwertetim Osten an den Heerweg,
tm Süden an Hinrich Berrnd Trry,im Westen an Za » Dauverö Erben,
im Norden an Jan Harms Knvll.

Wegen brr Devolution dieser Aecker bezieht man
sich auf das sä r und 2 Gesagte.

i ) « in Acker , vhngefähr
'

rZ Gras groß,Suurdroeks Acker genannt , beschwertetim Osten an Gruiters Erben,
im Süden an Ontze Pannenborg,im Westen an das Suurdrork
im Norden an Otto Gormann.

Der Srrrt Gormann hat diesen Acker am rystrn
October 1777 von Nikolaus und Samuel Veldt-
manns Erden öffentlich angekaust , und befindet
fich desfalls für ihn der titulusxvüesttonis schon
berichtiget.
H ) eine ganze Bank No . 82 . im neuen End«

der Kirche zu Weener.
Der Srrrt Gormann kaufte diese Bank Lffent»
lich, von den KirchvLgtrn Harm Hesse und Harm
Wynhagen , laut Evntracts ste 2 - Ken Septem»der 1780.
rs ) eine Frauen - SitzstrSr in der Bank No. 44»im alten Ende brr Kirche zu Wrenew
rz ) «ine Manns -Sitzstelle in der hinterstenBaak

Ns . zr . , südlich in der Kirche zu Werner une
ter dem hohen Boden.

Wegen der Devolution der Heyden Sitzstelle«tub No . 12. rz . , bezieht man sich gänzlich auf
daS sä r . s . Gesagte.
14) sämmtliche von dem Seert Gormann und

Fra » , Frauke Silkes Grornevrld nachgelasse¬
ne , der Zahl und Lage nach nicht genau be¬
kannten Tobten - Gräber auf dem Kirchhofe
z » Weener.

Da mm die jetzige Besitzerin Swaantje Tor¬
manns bey ihrem erworbenen Eigenthum voll¬
ständig gesichert , und wegen aller vortemeide-
ten Immobilien auf fich den Befitztitrl vollstän¬
dig berichtigt z » erhalten wünscht ; so hat dit-
ftlde um ein öffentliches Aufgebot wider alle un¬
bekannte Real - Prätendenten bey diesem Amt-
gerechte angktragrn.

Es werden demnach alle und jede , welche
an mehrgedachte Immobilien , es sey wegen
Dmdicativn , Retract , Reunion , Pfand - den

Nu-
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Nutzungs - Ertrag schmälerndes, und durch kei¬
ne in dir Sinne fallende Kennzeichen oder An¬
stalten , angedeutrtkn Dienstbarkeit- » Recht-
Anspruch machen , imgleichen auch diejenigen,
welche der Berichtigung rituli pofleLÜosis der
im Lvpvthequen « Buche nicht zu findenden
Grundstücke auf dir jetzige Provocantin wider¬
sprechen zu können glauben, hirmit eärctaliter
vorgeladen, solche ihre Ansprüche innerhalb
2 Monaten , und längstens in ternüno den
ii . Zuly a . c . anzuzeben und deren Richtigkeit
gehörig vachzuweisen, unter der Warnung : daß
alle sich nicht meldende mit ihren an vvrd,schrie-
brne Immobilien habenden sämmtlichr« etwai¬
gen Ansprüchen gänzlich abgewiesen, dagegen
solche der Provscanttn frry von allen nicht prs-
fitirten Real - Ansprüchen zurrkannt, und we¬
gen derselben für sie brr Brsttztitek im Hypvthr-
quen - Buche auf dem Grunde der zu eröfnenden
Präclusions - Sentenz vollständig berichtigt wer¬
den soll.

Lelolutum Leer im Amtgcrichtr den srsten
März 1804 . Oldenhove.
4 . Nachdem am zr . Januar 1794 des

damaligen hiesigen Böttcher- Hiarich Hayke»
Brunken Ehefrau , Antje Rienies , bas ihr von
ihrem rveyl . Vater Rinje Harms angeerbte äo-
miuium utile gewisser in der Dornumer - Grode
belegener 5 Diemathe Lande - , von welchem in
recoZnitionem äomini äirecti jetzo an den Pre¬
diger Jitting in Riepe ein Erbpacht- - Canon
von 25 Rthlr . in Courant und üSchaafSchreib-
geld nebst Maide ums zwanzigste Jahr entrich¬
tet « erden muß, an den Hausmann Gerd Rem¬
itier - in der Dornumer Grobe für saoo fl. in
Golde verkauft hatte, so hat fit in diesen Tage»
dasselbe für ihre älteste minderjährige Tochter
Frauke Satharina Brunken wieder zu brnährrn
gesucht.

Der Besitzer Gerd Rrmmrrs hat diesen
Näherkauf- » Anspruch durch einen mit der Ant¬
je Rinies und deren jetzigem Ehemarme , dem
Böttcher Tjard Dirks unterm üren dieses ge¬
schlossenen Vergleich mittelst eines Abstands-
Luanti von 8co fl. in Gold abgekauft, und
nun zu sein er Sicherheit gegen alle etwa noch
vorhandeneReal Präleudeuten und Näherkaufs»
Berechtigte auf ein öffentliches Aufgebot ange-
tragen.

Da diesem Gesuch Statt gegeben worden,
so werden nunmehr- i» Befolg des dieserhald

unterm heutigen Dato ergangenen Oeoretl , al¬
le diejenigen, welche an das nutzbare Eigenthum
Besagter 5 Diemathe Landes , vul^o das Kut¬
scher - Land genannt , irgend einen Anspruch , rS
sey aus einem Eigrnthums - Pfand - den Nuz-
zungs - Ertrag schmälernden , und gleichwohl
durch keine sichtbare Merkmale bezeichnrte»
Dieusibarkrits - ErbschaftS » Näherkaufs - oder
sonstigem Real - Recht zu haben vermeynen,
hiedurch und in Kraft gegenwärtigen Pro-
elamakis , wovon rin Exemplar hirseldst , da-
anberr bey dem König! . Amtgrricht in Esens,
und bas dritte dry dem König! . Stadtgericht i»
Norden affigiret , auch den hirrländischen In¬
telligenz - Blättern insrriret worden, vsrablqdkt,
solche ihre Ansprüche » ststo innerhalb 3 Mona¬
te» und längstens in dem auf de« 29 . Juvy a . e.
angesetzten präklusivischen Termin Vormittag-
um y Uhr persönlich oder durch gesetzlich quali-
ficirtr Bevollmächtigte,

wozu den an persönlicher Erscheinung aus er¬
heblichen Gründen verhinderte» und hiesiges
Orts unbekannten , die Justiz - Commissavii
Htddrn und Arends in Hage in Vorschlag ge¬
bracht werden, .

gebührend anzumeldrn und die Richtigkeit der¬
selben rschtserfordrrlich nachzuwrisen , unter der
Verwarnung:

daß die Ausbleibenbrn mit ihren Ansprüche«
an das nutzbare Eigenthum des besagte»
Grundstücks präcludirt , und ihnen deshalb
ein ewiges Stillschweigen gegen den Käufer
und jetzigen Besitzer , so wie irr Ansehung der
Kaufgelder auferlegt werden solle.

Decretum Dornum am Gerichte, den 20 . März
1804 . v. Halt « .

5. Nachdem per äecretum vom iz . Fe¬
bruar eure , über das Vermögen des Kaufmann-
Johann Ernst Schütz zu Leer , bestehend aus ei¬
nem Hause auf dem Kampe tu Leer , aus ver¬
schiedenen Mobilien , Ellenwaaren und Actio -
Forderungen, der general« Concurs eröfnrt und
der offene Arrest erlassen worden ist ; so werde«
sämmtliche Crrditvrrs vrrabladet, in dem auf
3 Msuc -tr hrnausgsfttzten Termine , und zwar
am Dienstag « den io . Julp , Vormit --
tags y Uhr, persönlich oder durch zulZsstg«
Drvollv .ächtigkk , weshalb sie sich an die Ju¬
stiz - Commissions- Räche Sütthoff und Schrö¬
der , und an die Justiz - Cowmissarii Kirchhvff
und Drtmers wenden könne« , auf dem A"'tgr-
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dichte zu erscheinen , und ihre Ansprüche an
die Concurö - Masse gebührend anzumrlden und
deren Richtigkeit uachzuweisrn , unter der War¬
nung : daß diejenigen , welche in diesem Termi¬
ne nicht erscheinen , wir allen ihren Förderun¬
gen an die Masse präcludiret , und ihnen des¬
halb gegen die übrigen Creditoren « in ewiges
Stillschweigen auferleget werden solle.

In dem angesetzten Termine müssen die
Gläubiger zugleich wegen der von dem Gemein¬
schuldner nachgesuchten Rechts - Wohlthat der
Güter - Abtretung sich erklären , und ihre et-
tvaigrn Einwendungen dagegen beybringen , un-
1er der Warnung , daß die Außenbleibcnden da¬
für , baß sie dem Gemeinschuldner die gesuchte
Rechts - Wohlthat bewilligen , geachtet werden
sollen.

Leer im König !. Preuff . Amtgerichle , den
2 . März 1804.

6 . Auf Instanz des Domainen - Rath-
Baumgartrn ist wegen folgender von dem Cvm-
mercien - Rath von Nuys Hieselbst privatim er¬
standenen Immobilien , als:
») eines zu Leer in dem sogenanntenTichelders-

Hörn drlegenen , Süd an Meine Claeffer. Er¬
ben , Nord an den Kaufmann Harm Stael,
und hinten an dem Middelweg brschwetteten
Hauses , Garten , Packhaus cum annexis

Wobey bemerkt wird , daß diese Immo¬
bilien vormals drey verschiedene Hauser aus¬
gemacht, und daß selbige auch noch unter
z 2 Parten Nummern , nemlich 34 . 35 . und
36. Vol . I . im Hypothequen - Buche registri-
ret stehen , baß aber diese Immobilien schonvordem Ankauf durch den Commerzien-Rath
» on Nuys von dessen VorbefitzrrWessel Stars
Meyer zusammen gezogen worden , und jetzt
das beschriebene Haus , Garten und Packhaus
ausmachen;

b) eines eben daselbst drlegenen , Süd an Al¬
bert Brekedoom , Nord an dem Verkäuferi¬
schen , lub a . bemeldeten Immobile , und Ost
an der Straße beschwettetrn Hauses cum au-
nexis,

Zato rin öffentliches Aufgedoth wider alle un¬
bekannte Real - Prätendenten erlassen worden.

Es werden demnach alle und jede , welch«
an obbemeldrte Immobilien , es sey wegen Vin¬
dicatio » , Retract , Reunion , Pfand , den Nü¬
tzungs - Ertrag schmälerndes und durch keine in
die Sinn « fallende Kennzeichen oder Anstalten

angebeuteten Dienstbarkeits - Rechts , Anspruchmachen zu können glauben , hiemit eäiccsüter
vorgrladen , solche ihre Ansprüche innerhalb3 Monaten , und längstens 1» termiuo H««n . July a . c. cmzugeben und deren Richtigkeit
nachzuweisen ; widrigenfalls sie damit gänzlichabgewirsen und solche Immobilien dem Provo-cantcn frey von allen unbekannten Real - An¬
sprüchen zuerkannt werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 27. März 1804.
Oldenhove.

7. Der Hausmann Jann Tjarcks hat vondem weyl . Hausmann Jann Abrahams
1 ) Sieden Diemath im Westermarscher4tcnRott,welche im Norder - Amt,Hypothequen - Buchssom . 13 . blo . 26 . registriret stehen, und mitCamera: - Consens vom Platz getreunet findlaut Kaufbriefs äs ü. May 1803 ,

^
2) Füufund ein Halb Diemath Stückland, eben

daselbst , ölo . 9 . registriret , nach den mit ge.dachten Jann Abrahams lub äato 24 . April180z errichteten Punctationen , und «achheräs Zysten November e . mit dessen KinderCuratvren , Hans Abrahams et Loick. förm¬lich vollzogenen Kauf- Contract,
privatim angekauft, und jetzt um des ferner«
Besitzes gesichert zu sryn, Läictales nachgrsucht,
welche auch äato erkannt worden.

Vom Amtgerichte zu Norden werden daherAlle und Jede , welche an odbenannte beyde
Grundstücke ein Erb - Eigenthums - Pfand-
Dienstbarkrits - Rrunions - Benährrungs- oder
sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben
vermeinen , hiermit eäictaliter citirrt und auf-
geforderr, innerhalb z Monath , und spätestensin den auf den 28sten July s . c. io Uhr präfi-
girten termiuo praecluüvo , sothane Ansprüche
diesem Amtgerichteanzumelden und zu justisici-ren ; widrigenfalls sie damit präcludiret, und
in Rücksicht dieser aufgedothenen Grundstücke
und deren Preise gegen den Provveantkn zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Norden im König !. Amtgerichte , den
14 . April 1804 . Hoppe.

8 - Die Geschwister Engel, Peter , Ull¬
richs , Wybe uud Johannes van Hetero und
derselben weyland Bruders Hybe Tjaben van
Hrtern minderjährige Tochter , Gefina Hybe«
van Hrtern , erbten unmittelbar von ihren wey¬
land resp. Groß - und Urgroß- Eltern Hybe
Tjaben Grven und Talrtta Wyben , und von ih¬

re«
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ren ebenfalls wryland Eltern und Groß - Eltern
Hopke van Hetern und Geeske Hyörn Grorn
folgende Immobilien in der neuen Bund»
Hammrich belegen,
») Einen im Grund - und Hypothekenbuche vom

neuen Hamrprich ürb Mo . 44 . registrieren
Hrerd Landes , groß 39 Gra >en , bestehend
in folgenden Stücken:
1 ) 1^ 24 Grasen, dis Venne genannt, schwet-

tendc östlich über den alten Deichewrg an
Marjrncorrstrr Landen , südlich an Menffe
Wyben Victors Erben Haus , Garten und
Spittland , sodann an das lud b. aufge¬
führte Stückland zu z Grafts , die Bau-
Kamp genannt , wie auch an Harm Perers
und Lubbers Erben Land, westlich über den
alten Deich an deuRingschlootund nördlich
an des weyland Menffe Wyben Viktor Er¬
ben Land und an 5 Grasen Spittland , so
zum Heerde gehören.

2) Fünf Grasen Spittland , schwettend : öst¬
lich an den Heerweg, südlich an den zum
Heerde gehörigen Kohlgarten, westlich an
des alten Deichs Bumrn - Ringschlvvt und
nördlich an des weyl. Menffe Wyben Bie¬
ters Erben Spirtland.

3) In dreißig Großen , der halbe Fcldhaus-
Heerd genannt, nebst einem halten Warf
und alten Deichs- Weg , schwettend : öst¬
lich über den alren Deichs - Weg an Marsen,
coerstrr Landen , sodann an Corne Buse-
manns 8- Grasen und Harm Peters 6 Gra¬
sen , südlich an des weyland Menffe Wyben
Viktor Erbes Land , west - und nördlich an
den sogenannten Nordenjer Zug - Schloot,
zusammen also 59 Grasen.

b) Fünf Grasen, die alte Bau - Kamp genannt,
schwettend : östlich an Harm Peters 6 Grasen,
südlich an den Heerweg , westlich an Menffe
Wyben Viktors Erben Spittland und nörd¬
lich an odenbenannte 24 Grasen Venne -Land.

c) Einen Hrerd Landes in der neuen Hammrich,
bestehend in einer Behausung nebst Scheune
und Garten , sodann 40 Grasen Landes , schwet¬
tend : östlich an den alten Deichs - Weg , süd¬
lich an Lubbers Erben , westlich an den alten
Deich und nördlich an Jacob Peters Buse»
wann.

ä) Ein kleine - Häuschen daselbst, südlich a«
Lubbers Erben und westlich an den Deich, übri¬
gens aber an den Hrerd schwettend.

e) Ein Haus nebst Garten daselbst , schwettend;
östlich an den Hrerd, südlich ebenfalls an den»
selben , westlich an den Deich und nördlich an
Jacob Peters Busrmann.

s) Ein Haus cum srmexis daselbst, bestehend
in zwryen Wohnungen nebst einem Kohlgar¬
ten , wovon elfteres schwettet : vst - und süd¬
lich an des weyl . Hybe Tjadrn Platz , west¬
lich an den Deich und nördlich an des weyl»
Harm Feyen Erben.

8) Ein Haus und Garten in der neuen Hamm¬
rich , von dem weyl. Peter Ulrichs van He-
teren herrührend, welches dessen Sohne Hopke
van Heteren in der Erbtheilung mit seinen
Geschwistern zugefallen , und beschwertet ist:
oft - und nördlich an den Heerweg , südlich an
den Deich und westlichan MrnssiWybenErben»

Von diesen Immobilien erhielt der Peter Ulrichs
van Hecrrn , Kraft der zwischen ihm und seinen
Geschwistern und de« Vormündern seines weyl.
Bruders Hybe Ljaben van Heteren Tochter er¬
richteten LaMioos - Balance , weiche von ober»
vonuundschastswegrnconfir >. ,irrt wurde , in Zis
gcnthum , den lüb litt . 3. erwähnten Heerd
Landes , groß zy Grasen , und die 5 Grasen^
die alte Bau . Kamp genannt. Der Wybe van
Heteren erbte per teKamentum seiner wsyland
Großmutter Valetta Wyben , Len tul> litt . c°.
aufgeführtenHeerd Landes und die beyden Häu¬
ser lud ä . L e . Die Engel Hopkes van Hetern
erhielt die beyden Häuser lut) litt . L ör in-
Besitz.

Da nun vorbemeldrte Immobilien zum
Theil gar nicht und zum Thril ganz unrichtig irr
dem Hypothekenbuche registrirrt stehen , so ha¬
ben die jetzigen Besitzer , Peter Ullrichs , Wybk
und Engel van Hetern, sowohl zur vollständigem
Berichtigung ihres Besitztitels , als zur Sicher¬
heit wider alle unbekannte Real - Prätcndentrr»
Lclictnles extrskiret , welche erkannt worden»
Es werden daher von dem Königlichen Emdes
Amtgerichte alle und jede , welche an den oben¬
erwähnten Immobilien ein Erb - Eigenthums-»
Reunions - Vindicakivns ' Benäherungs- Dienst»
barkeits - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes
oder rin anderes dingliches Recht zu haben vir»
meynen , hierdurch öffentlich aufgefordert, ihre
Ansprüche innerhalb ir Wochen, spätestens «des
IN termino den 27 . August Vormittags IT Wr
vor diesem Gerichte aszuzeigen und auf eine trs
gale Art »achzuwriftn, unter der Warnung r
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»aß im Fass ihres Nn-bleibenS, sie ihre « An¬
rechts für verlustig erkläret, und zum immer-
» ährenden Stillschweigen verwiesen, und den
jetzigen Besitzern die Immobilien in Eigen-
thnm adjudiciret , auch der Brsitzütel fürchte-
selben im Gruudbuche berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte, den
yten April 1804 . DetmerS.

9. Nachdem wider Ficke Oltmanns , An¬
bauer auf der Lange , im Amte Apen , Schul-
drnhrlber , die Vergantung erkannt ; als wer¬
den zu deren Ausführung folgende lermim hie,
mit angesetzet:

Erstlich auf den si . July d. I . , da dir
Ereditores ihre Forderungen , bey Verlust der«
fechen , gehörig angrdea , und vermittelst in
Händen habenden Original - Documenten be¬
scheinigen, eomwnms Debitor auch sodann in
Person , mit anhero zu erscheinen , und auf die
von den Ertditsren angegebene Schuld - Pöste,
ob er selbige gestehe oder abläugne , zu antwor¬
ten schuldig nud gehalten sey» ; widrigenfalls
selbige , sammt und sonders für gestanden und
Ligniäs angenommen « erden sollen.

Zweytens auf den 8 . September d. I . , um
dasjenige , so zum Beweis oder Behauptung ei¬
nes jeden Forderung , etwa» noch übrig oder
nöthig , vollends bryzubnngen , zu äeäuciren
und zu Irguiüiren bey obgsdachker Verwarnung,
daß wer in diesem lermino äeäuctiovis de« Be¬
weis seiner Forderung nicht völlig führet , der¬
selbe in LontumaLlam damit nicht weiter gehö¬
ret werden solle.

Drittens auf den 22 . September d. J . da-
Priorität - Urthril anzuhvren , und

Viertens , wvfrrne davon nicht sppelliret
würde , auf den 6 . Octoder d. I . der wirklichen
Vergantung oder Löse des Coacurs - Guts bey-
zuwvhnen.

Wer nun wider obgrmeldtrn Debitorem
eisige Forderungen oder Ansprache zu haben
vermeinet , hat sich an ermeldten vier Tagen,
absonderlich aber dry der Vergantung oder Löse
des Concurö - Guts in hiesigem Landgerichte,
entweder in Person oder durch genügsamen Ge-
vvllmächtigtrn , rinzufinden und sein Bestes zu
beobachten, oder den Verlust seiner Forderung
zu gewärtigen.

Nevrnburg , den 17 . May 1824.
Herzoglich Holstein - Oldevburgisches, in den
- Bemtern Neuenbürg , Ape und Rastede , wie

auch Lvgteyen Jahde und Zwischenahn, ver-
vrdnetes Landgericht. F . v. Halem^10 . Ueber das Vermöge » des hiesige » Krhmers Abraham H . Drcknatel ist der grrersleConeuis « röftrrt und der offene Arrest - er¬

kannt ; es wird demnach allen und jeden , welchevon dem Gemriaschuldner etwas an Geldr. Sa¬
chen , Eff-cten oder Briefschafte« hinter sich ha¬be» , sngedeutet , demselben nicht daß Mindestedavon zu verabfolgen , vielmehr dem Gericht«davon fördersamst treulich Anzeige zu machen,
und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vor¬
behalt ihrer daran habenden Rechte in bas ge¬
richtliche Depositum abzulirfrrn , mit brygefüz»ter Warnung r

daß wenn dennoch dem Gemeinschuldnrr et¬
was bezahlet oder ausgeantwortet werde , die¬
ses für nicht geschehen , geachtet, und zu«Beste « der Masse anderweit beygrtneben, und
der Inhaber solcher Gelder ober Sachen br»
Verschweigung oder Zurückhaltung aller seinerdaran habendenUnterpfand« und andern Rech¬tes für verlustig erkläret werden wirb.

Wornach sich ein jeder zu achten und für Scha¬
ben zu hüten hat.

Lixuatam blvräae in Luria , den Z2» Mp
1804.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath»
von Gla ».

n . Bey dem Amtgericht zu Norde « ist
über den bereits versilberten, aus 41zfl . low.
bestehenden Nachlaß , der vor kurze» in berWe-
stermrrsch verstorbenen Eheleute Christian Zans-
scn und Elschr Eilts , sä iaksntlam brr Cura»
toren , der erdschsftliche Liquidations - Prozeß
eröfnrt , und citatlo eälctaiis aller Creditoren
und Prätendenten , cum tsrminc » rsproäuct. et
arnivtatioms prrecluüvc » auf de» loten Jiilp
a . c. Vormittags io Uhr, unter der Verwar¬
nung erkannt;

baß die alsdann ausbleibesde Lreäitores al¬
ler ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt,
und sie mit ihren Forderungen nur an dasje¬
nige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von obiger Masse etwa
übrig bleiben mögt-, verwiesen werden solle«»

Signatum Norde » im Amtgericht, den iStea
May 1804 . Hoppe.

12 . Der Wvltj« EltjeS vom Stapelmohr
hat bey diesem Amtgerichte angrzeigt, baß sei¬
ner Frauen Gesche « lbertS Vater , Namens

Ja«



Jan Albrrts , im Jahre 1742 , den i - tenMay,
mithin vor ür Jahren ohugesäh ?, von ftinrr da¬
mals «sch ge '.ebtrn Stief - Tochter Ettr Terpen,
ei» durch dies« von ihrem Vater Terpr Tespe»
geerbtes Haus mit Außen -Deich zu Kirchborgum
für Achthundert und Fünfzig Gulden Ofifticfisch
« »gekauft habt. Dieser Käufer habe damals
mit der Mutter der Verkäuferin, Namens El-
sch « DreewM in der Ehe gelsbet , und sey such
Mit - Käuferin des Immobiles gewesen , wes¬
halb denn auch für diese Eheleute kol . H8 . Hy¬
potheken -Buchs , Bingumer - Vo- tey , der titu-
kus poLelstonis berichtiget worden.

Im Iahe « l 7§3 , «ach dem Tode der Mit«
Käuferin Elsche DrrewrS , habe der Jan AlbrrtS
fich mir der einzig Hinterbliebenen Tochter der
Lösche Dreewes , Namens Ette Teepe » , nach
einer 8cript«r de n . Januar 1758 , wegen des
Nachlasses ihrer Mutter verglichen und dieselbe
«bgefunde« , wodurch er also alleiniger Besitzer
- es Maelk . lmmokilig geworben sey , «nd es
auch bis an feinem im Jahre 1797 erfolgtem
Lobe im «nzrstöhrtem Besitz gehabt . In Ab«
ficht der Ett Terpen wird noch bemerkt : daß de-
tWt Intestat Erden undckavnt und von dem Pro¬
vokanten vicht haben nahnchzft gemacht werden
könne».

Der Jan Alberts sey übrigens «och mit ri-
« er l^ . b7. zur aten Ehe geschrittru , welche in-
drß ohne Hinterlassung ehelicher Leibes - Erben
einige Jahre darauf mit Tode abgegangenwäre.
Zn seiner im Jahrs 17HÜ angetrotenrn Zten Ehe
« it Harmcke Jacobs Penning habe er nur die
einzige Tochter des Eomparertten jetzige Ehefrau
Geesche Alberts erzeuget , und nach seinem Tode
per tslksmentuW für die Hälfte des JmmobilrS
zur Erbin Lingrsrtzrt , und sey , da die Mutter
Harmcke Penning auch nachher verstorben . Die¬
se seine Ehefrau für die andere Hälfte ab ints-
Ü»to . und also jetzt Alleinige Besitzerin des
Huasli. iMmobllls geworden.

Die Ehefrau des Provvcanten, Geesche
Alberts , wünscht nun in ihrem Besitze gesichert
zu seyn , und das Immobile auf ihren Namen
im Hypotheken - Buche ungeschrieben zu haben,
welchrs letztere jedoch wegen der hergebrachten
Privat - Dokumenten, und da er auch weitere
Auskunft zu geben nicht im Stande gewesen,
nicht hat geschehen können. Er hat daher dar¬
auf angetragen, daß die Ldictsles wider alle
unbekannte Rral - Präteudrr -rerr und wider alle

die der Berichtigung des ütM pvssesikcmis asf
die Ehefrau des Provocantrn widersprechen zu
können glauben , erlassen würbe«. >

Es werden demnach alle und jede , welche
an obbemrldeteS Immobile , es sey wegen Vin¬
dicatio » - Reumons - Retract -- Pfand - denNna
tzungs . Ertrag schmälerndes und durch keine in
die Sinne fallende Kennzeichen oder Anstalten
angedeuteten Dienstbarkrits- Rechts Anspruch
«rachen , imglrichen diejenigen , welch« der voll¬
ständigen Berichtigung des tituIlpoüeLoois wi¬
dersprechen zu können glauben , hiemit edieiM-
ter vorgeladt« , solch« ihre Ansprüche innerhalb
- Wochen und längstens in termino de« 6. Au¬
gust a. c. anzugeben und deren Richtigkeit nach«
zuweisen , widrigenfalls sie damit in Hinsicht
dieses Jmmobilis gänzlich präcludirt und der ti-
tlllus postesiionis für die Provvrantin ohne eini¬
gen Vorbehalt im Hypotheken « Buche berichtiget
« rrden solle.

Leer im Amtgerichte, den 8teu May rgoz.
Oldenhove.

iz . Auf Ansuchen des DorffchiffersHar«
Willems zu Groß - Midlum find bey dem Kö¬
niglichen Amtgerichte zu Emden Mictsles wi¬
der alle unbekannte Real - Gläubiger , wegen
des durch Provocantrn von der verwittweke»
Frau Anna Wilhelmina Kettlsr , geborne Lan«
zius von Beniuga , privatim angekauften durch
diese von der wryl. Frau Geheimen « Räthin
Adrians von dem Aprll« , gebomen von der
Marwede , und durch letzter« chon ihr« , weyk.
EHcmann , dem Geheimen - Rath und Deputir-
ten von dem Appelle , per teüsmentum angr«
erbten lud Nro. 4Z . des Grundbuchesvon Grvß-
Midlum registrirten Hausesund Gartens daftlbst
erkannt ; sodann find diese Läictrle « zum Be-
huft der Löschung einer auf dem erwähnten Im¬
mobil: lull dioto vumero et rubrica , onera Per¬
petua , mit folgenden Worten eingetragene»
Grundpacht:

„ Adm. Ter Bracks Erben haben davon jähr«
„ sich nm Michaeli « inen Grundpacht zu
„ Zd Stüber,"

welche bereits vor viele» Jahren erloschen, und
wovon bas Dokument auf dessen Grund die Lö¬
schung würde vorgenommen werden können, ver¬
loren gegangen styn soll , extrahiert worden.

Demzufolge ladet besagtes Amtgericht ave
und jede , welche au de« obenbenanntem Im¬
mobile und der darauf eingetragenen Grundpacht

>. L6. Rrrr » ) ei«
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»k» Erd - EIgrnth»ms , Pfand - Benäherungs-
Dirnstbarkeits - Cefsions - den Nutzungs -Ertrag
schmälerndes oder ein sonstiges dingliches Recht
zu haben vermeynen , hiedurch öffentlich vor,
ehr» Ansprüche in drey Monaten , spätestens
aber io termino de» - ten September a . c . des
Vormittags 10 Uhr anhero anzuzeigen und ge¬
setzmäßig zu rechtfertigen , unter der Verwar¬
nung:

daß im Ausbleibungsfall sie mit ihre » An¬
brüchen zum immerwährenden Stillschweigen
»erwiesen , dir Grundpacht für erloschen ge¬
achtet und dtlirrt , und dem Provokanten dem¬
nächst das aufgebotene Immobile spruchsrey
in Etgenthum adjudiciret werden solle.

Signatum Emden im König !. Amtgrrichte , den
23. April 1804 . Detmers.

14 . Auf Ansuchen des landschaftlichen
Vrdirrair - Deputirtru und Syhlrichtrrs Jacob
Cornelius Vyken zu Grimersum , ist citatio
e6ictaÜ8 zur Angabe und Justification wider
alle und jede , welche auf die durch denselben
r) von des wry !. Ulrich Aibers auf Wirdumer-' Neuland Erden im Jahre i8ol öffentlich an¬

gekaufte 5 Grafen Landes unter Grimersum,
' s ) von dem landschaftlichen ^ ärniuillratore

Johann Heinrich von Halem und dessen Ehe-
genosfin Margaretha von Halem , geborne«
Knottnerus , angekaust« 2^ Grasen daselbst,und

Z) von des weyl. Aimmrrmanns Jan Geben
Lammen Wittwen, Gebke Abels , zu Wir¬
dum angekaufte , von deren weyl . Vater Abel
Janssen herrührende iß Grafen und Z Gras,
gleichfalls unter Grimersum,

einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs-
Dirnstbarkrits - oder sonstiges Recht zu haben
vermeinen , cura terminc, von 12 Wochen, et
xraecluüvo auf den 2- . July nächstkünfrig, bry
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
erkannt.

Denrnjenigen , welche sich eines Bevollmäch¬
tigten bedienen wollen , wird dazu der Jusiiz-
Commissarius Klose in Emden vorgrschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 23.
April 1804.

15. Es wird hiemit zu jedermanns Wis¬
senschaft gebracht , daß Dierk Meyer, Köter zu
Dämckhsrst , gerichtliche Erlaubniß erhalten
hat ; Eine neue holländische Scheune zum Ab¬
bruchs Einen vor mehrern Jahren von Dierk

Meyer, Hausmann daselbst «nb dessen dama¬
ligen Curatoren angekausten in des Erstern gro¬ßen Wischt bklegrnen Placken Landes von reich,lich 3 Jucken groß, imgleichen 2 Pferde , i »y-brschlagenen guten Wagen, 1 Pflug, 1 rist^Egde, - 4 Beestrr , 12 Scheffel Saat grÜWRocken, 4 Tische, 6 neue Hackelballjen, 2 nrgeHauslritern , 2 neue Backeltröge , rz neue Balk-leitera , S kleine Moor - Egden , 2 hölzerne Eg-den , i eiserne Zwischen -- Kette vor dem Pflug,etliche sonstige riserneKetten »>nd allerhand Tax¬wert , am 9. July d. I . in seinem , des Vez,käufers Hause , öffentlich verkaufen, anch als¬dann 14 Scheffel Säst Ban » und 3 TagwerkWischland verheuern zn lassen ; Liebhaber wvl-len sich demnach am gedachten Tage und Orte
Nachmittags 1 Uhr rinfindea, die Bedingungenvernehmen, und den Verkauf und die Verheu¬
rung gewärtigen . Wer nun wider diesen ob-
besagten Verkauf etwas zu erinnern hat , vditan gedachte Grundstücke Ansprache oder Forde¬
rung machen zu können vermeinet, hat solches,unter Bemerkung seiner Berechtigungs - Gründe
bey Straf « der Ausschließung und desewige»
Stillschweigens hie selbst am 7. July' d. J . Hhörig snzuzeigen . . .

Zugleich « erden aste diejenigen, . welche a»
nachbenannt« auf seinen Kamen ingrosfirtt/as-
geblich nicht mehr gültig« Schülbpöstr, Nr f
1) 1770 , Febr. 23 , als Bürge für

Ellert Eilrrs bey dex Frau Rthkr . Gr.
RathsverwandtinGrashobn '

14 zü ,mit Zinsen.
2) 1770, July 19, Edrwrchter .

Kirche ' - , io —
3) 1771 , Jan . 18 , Sltermäiin 7

Bullings Wittwe - 14 —
4) 1771 , Zebr. 14, Eitert Lüers 20
5) i 7 ? r , Fedr. 25 , Eltermann ' <

Bullings Wittwe - '
14 —

6) 1771 , März 12, Johann Jnn-
krrundHinrich Meyer na —

7) 1772 , März i . HrrrCommrr-
zien Rath Grovermann 13

8) 1775 Juny 2Ü, Herr Raths- '
verwandter Ritter pxtr« , 2§ -- ^y) 17 ? - , F« br . 5 , Zwtschenah-
nrr Ki - che - - 22 28 ,

12) 1776, M arz 7 . Brrrnd Chri¬
stian W-Hlan - ° 15^

11) i77-,Äpril2ü, Herr Raths - '

33s
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Rthlr . Gr.
verwandter Ritter - n 29

12) 1782 , Decbr . 7, Herr Advo-'
cat SchmedaK » 6 62

lz ) , 1.780 , Decbr . 9, Kaufmann
Ellert Meinen Erben - . 18 47 Gold,

und r üß Cour.
14) 1782 , Decdx. 20 , Johann
!. Hir^ ich Siefken - 47 36 Gold,
rz ) i78r,Jan . iü,JohauNZas-

prrS - - 26 zy Gold,
^ und 11 — Lsur.

16 ) i ?82 , Octobr . zi , Hinrich
Siefken - - - 27 36

17) 1782, Decbr . 9, Herr Com-
merzien - Rath Grovermann sZ 14

18) 1732, Decbr . 32, BrUn Hiu-
richs - - - 35 —

15) 1783 . Zan . r2 , ZohantzJür.
gen SVrhlru - -- 40 —

. . mit Zinsen.
22) 1783, Jan . 27, Ellert Meyer 7 36
2i ) 1783 Im .27,Hinrich Meyer 44 —
2ä ) 1783,320 . 28, Arend Jans-
. srn Bust und dessen Sohn

in Ostfrirsland » » 822 —
23) 1783 , März 10 , Johann

Jaspers » - 68 — Gold,
, , und 68 6z Cour.
. 24) . 1791 , März 2, Frau Raths»

verwandtin Ritter , - 8 62
->25 ) 1822 , Jun . 21, Amtsschrei»
^ der Hohorst - », 13 46
26 ) 1822 , Decbr . 8 , Gerd Die»

^ . derich Kioppenburg - 20 12
.« in Recht zu haben und wider die Tilgung der»
selben prvtefiiren zu können glauben , hiedurch
aufgrfordert , ihre desfäüigen Gerechtsame in
dem oberwähnteu Angabe - Termine bey glrich-

,mäßiger PorN und untre der Verwarnung , daß
in Entstehung dessen mir brr Tilgung im Pfand»
Protoeolle verfahren werden soll « , gehörig zu
profitier » .

Neuenburg , den 12 . May 1804.
" Herzoglich Holstein » Olbendurgisches Landgericht

hiesrkbst . F . von Halem.
16 . Die wryl . Eheleute Christopher Lüb-

. btrs und Frouckr Frerichs besaßen, nach Anwei,
sung des Hypothrquen - Buches , rin Haus und
Kohlgarten zu Twixlum , schwettenb:
. . östlich an den Herr - Weg;

südlich an Enue Hsrms , jetzt Wessel Meine
ders;

westlich an das Tief , und
nördlich an des Hsns Doeden , jetzt Sieger

Eilderö , Acker;
mit Sitzen in der Kirche und Gräbern auf de»
Kirchhofe . Nach dem Ableben dieser Besitzer
»ererbte dieses Immobile angeblich auf beuesi.
resp. Schwager und Bruder , den weyl. ^Ja»
Frerichs , welcher dasselbe nachher an den Fokkr
Gerjets privatim verkaufte . Letzterer verkaufte,
hierauf dem Berend Reinders Evers , . mit Be¬
willigung desselben Vormundes Tyde BrrrudS,
den westlichen Theil dieses Hauses , und zwarU
I7ß Fuß lang , und die Breite des ganze« Hau¬
ses , sodann die südlich« Hälfte des , bey bey»
Hause vorhandenen Barten - Grundes nebst der
Hälfte der zu diesem Immobile gehörigen Kir-
cheasitzen und Todtengräber , aus der Hand.
Die beyden jetzigen Besitzer, Fokke Gerjets und
Berend Reints EvertS haben sowohl zur voüstäu-
digen Berichtigung ihres Besitz -Titels , als zur
Sicherheit wider alle unbekannte Real » Präten¬
denten Edictalrs nachgesucht, welche erkannt
werden . - -

Bon dem Amtgrrichte zu Emden werden
daher alle und jede, welche an dem oben erwähn¬
ten Immobile , ein Erb - Eigenthums - Pfand,
Dien

'
ftbarkeits - Benäherungs - den Nutzungs-

Ertrag schmälerndes oder rin anderes dingliches
Recht zu haben vermeinen , hierdurch vorgela,
den , ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spä¬
testens aber Interrmno reproäuatlonis praeolu-
iivo den L '/siss August s . c . des Wormitrags um
10 Uhr anhsro anzugrbe » und gesetzmäßig zu ju»
stificiren , unter der Warnung:

daß die Ai ßenbleibendeu mit ihren Ansprüchen
präcludiret und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen , und den Provocanten das aufg «.
botrnr Immobile spruchfrey in Eigrnthum
L^^uäiclret werden solle.

Signatum Emden im KLnigl . Amtgerichte ^ de«
24 . May 1824 . Detmers.

17. iliÜÄlitiam bks RademscherS Behi-
rend Tjabben in Hage werden Alle und Jede,
welche aus die eingetragene und angeblich abbr»
zahlte Schuld,
als 202 Rchlr . in Gold , welche jetzige Besitzer,

Jürgen H. Eramer und seine Ehefrau Conra¬
dine Christiane Lamberti , kraft unter de»
2ö . May 1788 ausgestellte AersebreibuuK,

die



hie D KeyZr Möst eoäem äsLs zur Jnta»dulation präsrnrirt haben, von den Haus¬leuten Hinrich Frerichs und Gehst Nickers
Ihnen , tut . noie . Gerd FrerichsKinder zins-lich sä z Proeent angeliehrn erhalten;welche aus das von den Eheleuten Cramrr pu¬blice an Provocantrn verkaufteHaus vorstthen-dermaßen intabulirt ist , und worüber wohl

Luitung , aber nicht das Original - Schuld - In¬strument deygeoracht werden kann , als Eigrn-Lhümer , Ceffivnarii , Pfand - oder sonstigeBriefs - Inhaber Anspräche machen zu könnenvermeinen , cum termmo von z Monaten , et
prsecluüvo den - 7. August bevorstehend Mor¬
gens 9 Uhr aichrro zu erscheinen , ihre Forde¬rungen sä Hcts anzugrde» , selbige mit Justi-ficatorirn in ori^iusst zu belegen , unter der
Warnung:

daß wider die Ausbleibrndr» die prsscluk,-ris eröfnrt , sie mit den etwa Zkhadttll An¬
sprüchen an das obbefchriedene Grundstück
präcludiret , das aufgrdoLeiie Instrument
amortifiret und imH - pothrquenbuchegelöscht« erde « solle.

Signatum Berum im König !. Amtgenchtr , den
i . May 1804 . Kerrler.

rs » Vom Amtgenchtr zu Burich werden
aus Instanz des Herr» Jvdocus Christian von
Briestn , Alle und Jede , welche auf die , i«
Februar 1S02 , von des weyl . Tobias Siebrlds
Wittwe , Ljeike Betten , im Mühlenloog unter
Upgant , an den Schuster Ahlrich Eden zu Ma¬
rienhafe , öffentlich, und von diesem jetzo anden Provokanten privatim verkaufte, im Müh¬
lenloog belegen» pl. min. 2 ; Diemathen , der
große Warf genannt , oder auf dir Kaufgeldrr,
refp. «in EigenthumS - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dirnstbarkeits - BenLhrrungs »
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wäg¬ten , öffentlich vorgeladrn , innerhalb y Wo¬
che» , spätestens am si . August d. I . , persön-lich oder durch die hiesige Justiz - Commijsarien,Adv. Fis« Zhtting , Adjunct. Fifti Traden rc. ,ihr« Ansprüche auf dem Amtgerichte zu Lunch
anzumeidrn und deren Richtigkeit nachzuweist»,unter der Warnung , daß jeder Ausbleibrndrmit seinen Ansprüchen an die pl. min. sZ Dir-
mathr« präcludirt , und ihm fowol gegen den
Provokanten , als gegen di « sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen ariftrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte, den -Z.May 1824 .
^ Telking.

ly » Nachdem die Hausleutr zu Schirumdas , von ihnen zur Weide und zum Plackhaura
genutzte lange und kurze Feld zwischen Schirumund Wiesens , suuo 17g ! von der hochprrißl.Krieges - und Domainen - Kammer in Erbpachterhalten hatten : so aLqmritte der weyl. GerbMartens Ficßner zu Schirum von dem SirbrnbMimckrn Wsitzen , Garreit Gsrrrlts , des HansHinrich Harms Wittwe, lideror . uvie . unddem Grrd Lücken Otten , im Jahre : 78s de¬ren beysammen liegende Plack - Acker , welcheer zu einem Kamp einrichtete.

Er vermachte sein« gesammte Grundstücke
per teKsmeutum . äe svuo 1789 seinem Sehne,dem Schuster W « rt Gerdes Flcßner, damals
zu Schrrum , jetzo zu Wiesede, Friedrburger-Amts , zum alleinigen Sigenthum , und dieser
verkaufte neuerlich jenen, auf dem kurzen Felde
belezenen Kamp , privatim an dir WarfiruteThe« Janffen und Claas Janssen Thecsfeld MSchirum , welche denselben gleichlich theiltea»indem Ersterer dir östliche , und Letzterer die
westliche Hälfte zum privativen Eigruthum
erhielt.

Auf Instanz der Käufer « erden nun vom
Amtgerichte zu Aurich Alle und Jede , welche
auf den Kamp , pl . min. 2 Tonnen RockenEin¬
saat groß , oder auf bi« Kaufgelder , resp . rin
EigenthumS - , den Ertrag der Nutzung schmä¬lerndes Dirnstbarkeits - Benäherungs - Pftnb-odrr sonstiges Real - Recht haben mögt«» , öf¬
fentlich »orgelaörn , innerhalb y Wochen , spä¬
testens am ri . August d. Z . , persönlich oder
durch die hiesigen Justiz , Commissarirn Stünn»
burg , Drtmers , Weder rc. ihre Ansprüche auf
dem Amtgenchtr zu Aurich imzumelden und
deren Richtigkeit nachzuwrrfen , unter der War«
kting , daß jeder Ausdieibekde mit stmen An¬
sprüchen an den Kamp präcludirt , und khmft-
wvl gegen die Prvvvranten , als gegen die sich
etwa meldende, zur Hebung kommende Gläu¬
biger , rin ewiges Stillschweigen auftrlegt wer¬
den soll.

Signatum Aurich im Amtgenchtr , den zi.
May 1804 . Teltwg.

2V. Nachdem über das gesamtste Vermö¬
gen de« Gafiwirths und Fruchthändlers Ommo
Eden Ommen zu Carolinen - Syhl , aus «wem
mit der lehenswikngtn freyen Bewohnung vom
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Verkäufer und - essen Ehefrau beschränkten Hau¬
st am AuKrntiefr , z Erbpacht̂ - Stücken in der
Carolinen - Grobe , von 2 Diemath , i Die¬
math 353 Ruthen und : Diemath 2ls Ruthen
T8 Fuß , vsn weichem letztern indr -K brr Brfitz-
Titrk unberichtigt geblieben, 6 Schiffs .- Parken,
Mobilien , Movrntien und ^ ctivis bestehend,
der grnerale Soncurö eröfnet worden» So wer¬
den alle drrjenigr , welche SWdes gedachtenOm-
mo Eden Ommen Vermögen Spruch und For¬
derung zu haben vermeynm , hiedurch echo-CLl :-
ter vorgeladen , innerhalb z Monaten , läng¬
stens ober in terunno xeremrorlv den 2y . August
dieses Jahres persönlich oder durch einen Bevoll¬
mächtigten, wozu ihnen der hiesige Justiz -Com-
missrir Thormann vsrgefchlagen wird, ihre An¬
sprüche und Forderungen Hey diesem Amtgerich-
tk anzumelöcn, und deren Richtigkeit nachzuwei-
sxu , unter der Warnung : daß dey ihrem Aus¬
bleiben und unterlassener Anmeldung ihrer For¬
derungen sie damit a-n dirMrffrprärludiret , und
ihnen gegen die übrigen Creditvrrn ein immer¬
währendes Stillschweigen auferlegct werdensolle.

Wittmund rm Amtgerichte, den ! 8trn May
1804 . Morhring.

2r . Nachdem über das gesammte Vermö¬
gen des Gastwirths und Frschthändlerö Ommo
Eden Ommen zuCarvlinrnsyhl der generaleEon-
rurs eröfnet , auch der offene Arrest erkannt
worben; so werden alle diejenigen, welche von
dem Gememschuldneretwas an Gelbe , Sachen,
Effekten oder Briefschaften unter sich haben,
hiemit angewiesen, solches ohne Verzug , jedoch
mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Am?-
gerichte getreulich anzuzeigen und adzuliefern,
«rüer der Warnung , daß eine sonstige Abliefe«
rung dir nochmalig« zum Besten der Masse , ei¬
ne Verschweigung aber Sen Verlust des Pfanl-
vber sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Wittmund im Amtgerichte, den lyten May
1804 . Mvehririg.

22 . Auf dem Immobile des Johann Hey-
enga auf Leervrth , kvl . z . Vol . I . Hypothe-
quen - Buchs Bingumer Bogtey rezistrirt, ste¬
het annvch unter der Rubrik : gerichtlich versi¬
cherte Schulden , folgender Posten offen:

1 ) 402 fi . , schreibe Vierhundert Gulden
Preirsfisch Comar-t , ex c-bli^Ltioue des
Bode Heyenga Kinder Lurstor , für
die peformtrte Kirche,

welche Gelder Hermannns Comewknn , als
Curakor über weyl . Borle Heyrnga Kinder, ver¬
möge er» getragener Obligation äs 8 . Februar
1789 und 20 . Februar 1792 , gegen Z Procent
jährlichen Zinsen , von Len damaligen Kirchen -,
Vorstehern der hiesigen rrfsrnürten Gemeine
angeliehen hat.

Der jetzige Besitzer des obbemeldete » Im«
mobilis , Johann Heyenga , behauptet, daß
diese Schuld schon längst getilgrt , daß indeß
die quitirtr originale Obligation verlobren ge,
gangen fty , welcher Behauptung auch der zei¬
tige Archte - Diaronus Rmtzius de G»sve im
Protokolle vom z . Juny s . c . beygrflichtet hat.

Auf Instanz des mehrgrdachten Heyenga
werden daher alle und jede , welche an vorder
fchriedent Post und das darüber ausgestellte In¬
strument, als Eigrnthümrr, Eessionarii, Pfand-
oder sonstige Briefs - Jnnhader , Anspruch ma¬
chen zu können vermemen, hrewit ecliatslksr
vorgilsden , solche Ansprüche innerhalb Z Mo¬
naten , und längstens ln terruinv den 27 . Sep¬
tember s . c . arrzugebrn ; widrigenfalls sie dami -t
präciudwt und die eingetragene Schuld im Hy-
pvthequen- Buche gelöschet werden soll.

Leer im Amtgerichte, den ! 8 . Zuny 1804.
OldenHove.

rg . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind
sä ivüuutiam der Eheleute , Leder - Fabrikantm
Ede , Kruse, Kruse undPetrrke Geerbs Halter
daselbst , Läictaies wider alle und jede, welche
auf das durch provocantischr Eheleute von dem
SchustrrmeisterDeteleffBruggemann und dessen
Ehefrau Maria Vollmeisters privatim angekauft«
Haus nebst Bude und Stück Grund an der Schon-
hvfer - Straße in Comp. rz . No . ioo . , nebst
einem Garten daselbst No . 114 . , aus irgend ei¬
nigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs-Rkcht zu haben vrr-
mrynrn, cum termiuo von y Wochen et vepro-
äuctionis praecluüvo auf den isten September
nächstkünftlg Vormittags 10 Uhr auf dem Rqth-
hsusr, unter der Eomminstion erkannt: daß je¬
der Bustleidende mit seinen Ansprüchen an bas,
aufgebotene Haus e . s ° präeludirrt , und ihm
fowol gegen die Provokanten, als gegen die sich
etwa meldenden Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen aufrrleget werden soll.

Liguatmn Lmäae Lautas m Luria , den Ju»
« Y 1304-
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Sacken , so zu verkaufen,
r . Vermöge des beym Amtgerichte hie-

selbst und beym Stadtgerichte zu Norden affi-
girten Subhaftations - Patents mit beyzefügter
Taxe und Conditionen , die auch bey den ^ eäi-
libus einzusrhrn und abschriftlich für die Ge¬
bühr gelöset « erden können , soll das von den
wryl . Eheleuten , Schmiedemeister Anthon Brun¬
ken und Kindlich L . Beugen « achgelassrnr , auf
dem großen Süder - Charlotten - Polder - Flü-
geldlich brlegene , Tom . 21 . No . 7 . im Nor¬
der - Amt - - Hypotheken - Buche registrirte Be¬
hausung , worin bis hiezu die Schmiede - Pro¬
fession mit Bortheil getrieben , nebst dazu ge¬
hörenden Erbpacht - - Grund , pl . min . 1 Die-
math , welches von beeidigten Taxatoren zusam¬
men , nach Abzug der Lasten , auf 3750 fl . in
Gold gewürdigrt worden , in dreyen , auf den
14 . May , il . Juny und auf den lö . July a . 0.
präfigirten Licitations - Terminen , öffentlich feil-
geboten und indem letzten Termins , ohne auf
nachherige Gebote weiter zu achten , bloö mit
Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation,
dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Kauflustige müssen sich deshalb in den ob-
bestimmten Terminen , Nachmittags 2 Uhr , im
Weinhause Hieselbst einfindrn , den ^ säiiibus
ihr Both eröfuen und besagtermaßrn den Zu¬
schlag gewärtigen.

Alle unbekannte Real - Prätendenten und
Servituts - Berechtigte werden zugleich hiedurch
aufgefordert , zur Conservation ihrer Gerechtsa¬
me sich längstens im letzten Licitations - Termine
deshalb zu melde » und ihre Ansprüche zu ver¬
lautbar «» ; widrigenfalls sie damit präeludiret
und gegen den neuen Besitzer und in so fern sie
dies Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte,
den 10 . April 1804 . Hoppe.

2 . Vermöge des hier beym Amtgerichte
und Stadtgerichte zu Norden affigirten Sud ha,
fiativns - Patents nebst Taxe und Conditivnrn,
die auch bey den ^ eäilibus ringtsehtn und für
die Gebühr abschriftlich gefordert werden können,
soll das von weyl . Hrnnch -Christophers nachge¬
lassene auf der Mestgaste belegr -is und im Norder
Amts - Hypotheken - Buch Tom . z . -Z . Nro . y.
registrirte Haus und Garten , so auf 1450 fl.
in Gold gerichtlich gewürdigrt worden, -in dreyen
auf den egten May , den Uten Juny et ultimo

ao peremtorio auf den löten July s . c . präfi,
girten Licitations - Terminen öffentlich zum Ver¬
kauf ausgeboten , und in dem letzten Termin»
ohne auf nachherige Gebote weiter zu achte»blos mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Ap-
pivbation dem Meistbietenden der Zuschlag « -
theilet werden . Kauflustige müssen sich deshalbin den bestimmten Terminen Nachmittags 2 Uhrim Wein Hause hieftlbst eiufinden , den LeäW
bus ihr Both «röfnen , und besagtermaßrn de»
Zuschlag gewärtigen . Alle unbekannte Real»
Prätendenten und Servitutsberechtigte werde»
zugleich hiedurch aufgefordert , zur Conservation
ihrer Gerechtsame sich längstens im letzten Lici,
tations - Termin deshalb zu melden , und ihre
Ansprüche zu verlautbaren , widrigenfalls auf
erfolgten Zuschlag sie damit präeludiret und ge.
gen den neuen Besitzer , und in so fern sie dieses
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
ben sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerich^
den 4ten April 1804 . Hoppe.

z . Der Kaufmann I . B . Hermes ist msnä . iwio.
der Wittwe des Peter Schim entschlossen , das
seiner Mandantin zugehörige Hoekerschiff , 2e ».
en Tanäbou v genannt , durch bas Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen , als am ist «»
lyten und rösten Juny dem Meistbietenden auS-
präsentiven und verkauft » zu lassen.

Jnventarium nebst Conditionen sind bey dtm
Vergantungs - Actuario Loesiug einzusehe «. . .

Emden , den ütrn Juny 1804 . ?
4 . Der Kaufmann Gerrit de BerrinLerr

ist freywillig entschlossen , folgende Immobilien,
als:

s ) Ein Haus mit Garte « am Tichrlsberhörn,
b ) Ein Stück Garten - Grund am Pferde»

markt , zum Hausbau sehr gelegen,
c ) Ein HauS mit Garten a« der Campstraße,
ä ) Ti » Haus mit Garten vorne in Leer a,n

den Leervrthmer Weg,
e ) Noch einHquS an der Osterstraße belege»,

und endlich
L ) Ein Garten hinter dem Hause kub e , übet

den Gast - Weg liegend,
am 27 . Juny auf der Schule in Leer öffentlich
verkaufen zu lassen.

5 . Der Nathsherr Tholen ist fteywMg
entschlossen , il Grasen Grünland außer deiy
Neuen Thorr , so im Hypothekenbuche chbMo.
190 eingetragen , durch das VerzsntrrngS - De-
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partrmrnt in breyen Terminen , als am izte »,
-rrsten und aystenJuny aurpräsrntirrn und ver¬
kaufen , zu lassem

, , ..Conditionrn sind Key dem VergantungS-
Artuario Lsesing einzusehen.

, Emden , chen üten Juny 1804.
6 . Am 28strn Juny als am Donnerstag

will der Schiffs -Iimyirrmann Edr Hinrich Pauls
auf dem Norder - Siel , 2 neue Schiffe , pl . min.
i Last Rocken groß , Schiff - Holz , eine Quan¬
tität gesägte Fürrn , i und , Z Fuß Dielen , Pfäh¬
len , Stocken , Brenn - Holz , eine Quantität,
Schiffs «- Bolten und Eisen - Werk und was mehr
»orkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den z . Juny 1804.
Thoden von Velsen , Ausmiener.

7. Der Warfsmann Rrmmer SieberS
will seine vor dem Abensrr Hammrich belegene
Warfstädte mit Grund , am Mittwochen den 4ten
July des Nachmittags um 2 Uhr in drö wsyiand
Kaufmanns Decker Wittwen Behausung hieseldst'in einem Termin öffentlich verkaufen lassen . Dir
CondirioneS sind dey mir gratis ei-nzusehrn und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.'
. llssittmunH, den 12 . Juny 1804 . Oncken.

/ . 8. Vermöge Hieselbst und auf dem Amtge-
richte zu Emden -affigirten Subhastatious - Pa¬
tents Mit . bjygefüztsn Lonöitiouibus soll des
Gerjet Ciaaffrn Ehefrauen , Ancke Hinrichs und
deren abwesenden Bruders Andreas Hinrichs
Haus und Garten zu Campen , so nach Abzug
der Lasten auf 775 Gulden in Gold eidlich ge»
würdiget worden , am 13 . July nächstkünftiz
in des daflgen Gastwirths Dlrck Arcnds Hause
fubhastiret und dem Meistbietenden lalvs appro-
dations juäicii zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken,
Ducht nicht constirende Real - und Dienstdarkcitö-
Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen
längstens in gedachtem l 'erniliis melden, widri-
drigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge
gegen den neuen Besitzer und in so weit sie das
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Pewsum am König ! . Amtgerkchte , den Uten
Juny 1824.

9. Am ztrn July nächstkünstig Nachmit¬
tags 2 Uhr will der Tiark Roelfs Valentin in
Dornum sein Haus oum snnexis am Markte da¬
selbst öffentlich nach Ausmiener - Ordnung ver,
kaufe» kaffen , und können Kauflustige sich in Ihr

no Frrrichs Gasthof einfinden , auch vorher die
KaufLedlngungen bey mir eiuftheu.

Dornum , den i 3 . Juny 1804.
Gittermann , Ausmiener»

io . Des weyl . SchwitterlUlrichs am neue»
Harrlinger - Syhl inventarisirte Güter , beste¬
hend in etwas Hausgrräthe , als Zinnen , Mes¬
sing , Blech , Eisen , Stühle , Glaser , Schildr-
rryen , Mrnns - Kleider , verschiedenes Holtz,
Torf , Brrunholtz , 7 silberne Löffel , 1 Paar
goldene Knöpfe , und was ferner vorhanden,
sollen am bevorstehenden 29 . Juny des
Vormittags io Uhr daselbst durch den Aus-
miener Eucken verkauft werden.

Esens , den igten Juny 1804.
ri . Der Herr Grhkime - Commrrcien Rath

Groeneveld in Weener ist willens , das äomi-
nium clirecturn eines Platzes auf Wrenrrmohr,
wovon Frtlk Egbers bas äomimum utile zu¬
kömmt , welcher jährliche Canon 30 Stück
Frirdrichsd ' or groß und jedes Jahr auf den iste»
Januar fällig ist , mir allen diesem llowrn.
utll . sonst anklebenden Rechten am qten Jolv zw
Siapeimohr in des Gastwirths Focke Brechre,
sende Behausung öffentlich verkaufen zu laff - n»
Verkaufs - Conditionen sind bey dem HerrnVer»
käufer und dem Ausmiener Schelten näher zw
erfragen.

12. Wegen nlcht bezahlter Heuergelder wer¬
den des Hausmanns Dlurckk Ritters sammtliche
abgeschrikbene Güter , Pferde , Kühe , Ackers
und MUch-Geräthschaft , auch Hausgerath , am
2ysten Juny öffentlich in Visquard verkauft.

iA. Die Wittwc und Erben des wryl . Sün»
cke Lücken Sathoff zu Bangstede wollen Rocken,
Garsten , Haber und Gras auf,dem Halm vo»
dem ganzen Platz öffentlich ausmienen lassen»
Käufer wollen sich deofalls den yten July Mit¬
tages 12 Uhr daselbst einfinden.

14 . Frerich Cvbus in Aurich ist frrywillig
gesonnen , s schöne Fuchs - Pferde , 5 Kühe , Wa¬
gen , Eyde , Pflug , PferdegeMrr ; sodann al»
lerhand Hausgrräthe , als Kupfer , Zinn , Mes¬
sing , Betten und was mehr zum VorschtM
kommen wird , am 6 . July durch der, Anömie«
«er Reuter öffentlich verkaufen zu kaffen.

rz - Mir gerichtlicher Bewilligung wolle«
die Geschwister Hinrich Ailts , Weber zu Mas
rirnhafe , und Trirntj ? Ailts , drsZimmsrmann»
Daniel Reincken daselbstLhefrau , öffentlich vrrs
kaufen lassen:



») Ern Haus , Warf und Garten z«r Oster - Up¬
gant belegen,

b) Ein und eine halbe Jdbe Baulandes , und
e) Die Gerechtigkeit einer Kuhwride auf der

dortigen Drersche , auch
ä ) Kirchinfitzr und LsdtengrLbcr zu Marienhafe.
Käufer wollen sich den 7 . Zuly Nachmittags
2 Uhr zu Mrrieuhrfe in Bogt Ncddermanns
Hause kinftnükn , auch sind dieCondiliones vor¬
her » bey mir einzusehen.

Zu Upgant will Hugo Zrnssen sei« da¬
selbst belrgenrs Haus und Garten , die Gerech¬
tigkeit einer Kuhweide auf der dortigen Dree¬
sche , nebst Kirchrnsitze und Todtengräber , den
7 . Ju !y Nachmittags s Uhr zu Marienhafe in
Wogt Nrddermanns Hause öffentlich verkaufen
lassen. Condiriones find dey mir eirrzusehru.

Aurich , den 14 . Zuny 1804 . Reuter,
lö . Johann Jacobs Bänting ist freywilliz

Vorhabens , sein auf dem Großen Fehu am Spi¬
tzer Postwege belegenrs , im Jahre 1801 neu
erbaurtrs ansehnliche Haus mit Garten nebst iz
Dirmathen mehrenthrils cultivirte Bau - und
Wryde - Lande , im zwryten Compagnie - Hause
des Heye Janssrn Bäcker den Uten July Nach«
mittags 2 Uhr öffentlich verkaufen zu lassen.
Condiriones sind bey Unterzeichnetem ririzusetzen.

Aurich , den s r . Zuny 1304 . Reuter.
17. Am Uten und i2trn Zuly , als am

Mittwochen , will der Ausmiener Theben von
Velsen allerhand gutes überflüssiges Hausge-
sath , Zinn , Kupfer , Messing re. , allerhand
kostbare schöne seidene und .nouftlineneFrauens«
Kleidungen , pl . m. Zo bis yo Stück Englischen
feinen Mouselin , einige Dutzend dergleichen Tü¬
cher , einen Kasten mit feinen vergoldeten Leisten
zu Spiegeln oder zur Tapezirung einer Kammer,
ferner : Pferde , Wagen , Eyde und Pflug , Kar¬
re , ein fast neues modernes Phaeton , Pferde¬
geschirr , eine Quantität Rocken , Bohnen und
Haber Tonnenweise , auch einen Misthaufen,
und einige Diemathen Landes öffentlich verkau¬
fen und vrrheuren lassen.

Norden , den 13 . Zuny 1804.
Am illtrn July , als am Dienstage , sollen

Thsle Campen und noch anderer beschriebene
Güter , wegen schuldiger Ausminerey - Gelder,
zur Befriedigung des Ausmieners Thoden von
Velsen öffentlich verkauft werden.

Norden , den ly . Jur . y 1304.
13 . Auf Ansachen des Genever ^ Brenners

Adrian von der Marck in Wrttmund , soll das
vou Hajo GrrjrtS Michaels Wittwe zu Tettens
öffentlich erstandene , von ihr unter der Hand an
Johann Dirderich Stuirmann und Chnstopher
Tjarckö zu Dieckshansen , in Stedingerland , ver¬
kaufte , von diesen des gedachten Hajo GerjetS
Michaels Wittwe für dir refiirrndr tz des Kauft
schillings wieder abgetreten ftyn sollend« und von
ihr dem Adrian von de ? Mar ! überlassene i«
Carolinen - Syhls - Hafen liegende Everschiss,
von circ » 10 Lasten Haber , am 8ten August
dieses Jahres in der Wittwe Decker Behausung
Hieselbst Nachmittags um 2 Uhr öffentlich feiige-
hoten und dem Meistbietenden verkauft werde «.

'
Dir Verkaufs - Bedingungen find bey dem

Ausmiener Vncken einzusehrn und für di« Ge¬
bühr abschriftlich zu bekommen.

Auch werden alle diejenigen , welch« An¬
sprüche und Forderung an dieses Everschiffma¬
chen sollten, adgeladrn , am besagten 8ten August,
früh um - Uhr vor diesem Amtgrrichtr zu erschei¬
nen , um ihre Ansprüche bey Strafe eines im¬
merwährender ; Stillschweigens aozumeldra und
deren Richtigkeit nachzuweisen.

Wittmund im Amtgerichre , den iStenZun-
1804 . Moehring.

19 . WoeosstLA äea 27 . 1324 rll
tot Lnrcteu op äs Leursrasl opsutl ^Ir asn cien
N ^eitkisäenäeu verbüßt voräen : een krit/
Oostreeickelal ws en Iio ^Ae ; vier -s ÜLämz
kstis , Zellers Lick äes ä >Atermiää»gz «ins
I7 ur ter keitemäer in te vinäen.

Lmäen , äen 19 . junzr 1304.
ljeilefenbo -'A , Micelrak.

2ck hstet kst § Macksckip äs Vrcmv Liie-
lsketk , Lsptein lk

'reei'k Klarm- , is van üls-
knel Kien »n^ebragt : Lev beüe st,»äinz 8^ i-
Oen Deelen , beKaanäe in een ^root kartzc
I Duims , äito iZs Duinis en 2 Duims , en
2z en Z Duims , en 6SN ? art )c ^ stlhbeo , äie
tkans te bsLiso is op äe Oosterbutvevoe , en
kepaalä op ^ osvsäaZ äsn 27 - jlln ^ , äoor lsts-
kelLar 8 woeic pukl^ ic ta Isten verkopeo ; Kieft
kekders gekeven Lick in te vioäsn.

2i . Des von Leer entwichenen Dykmann
und Ehefrauen Mobilien sollen am 28sterr Zuny
daselbst öffentlich verkauft werden.

Des Eilerd Z außen auf Stsprlmohrmer
Heide cvnscribirte Mobilien , als ; Wagen, Pflug,
Pferde ec. , sollen wegen restirende Sporteln am
4ten July öffentlich verkauft werden.

Dies
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Dir von brmj weyl. Herrn Domainen-
Rath Olffea iu Leer nachgelassene Mobilien , als:
Hausrath , Leirrewand, Bette «, Gold und Sil¬
ber , verschiedene Kupferstiche und Gemählde,
ein Schreidcomtoir , ein Sopha , moderne Stüh¬
le , Bücher , Schränke rc. , werden am z . Iu»
ly bey dem Strrbhaus « daselbst öffentlich ver«
kauft . . ^ .

Des mit Hinterlassung ansehnlicher Schul¬
den aus Leer heimlich fortgegangenen Uhrma¬
chers BruinSma zurückgelaffrne Mobilien , sol¬
len am rsstrn Zuny daselbst öffentlich verkauft
«verden.

22 . Zu Aurrch - Oldendorf sollen des Gerd
Lücken AlberS eonscribirte r Pferde , eine Kuh
und ein Bette am Dienstage den Lüsten dieses
Nachmittags öffentlich zur Befriedigung ver¬
schieden « Creditore « verkauft werden.

Auf dem Jhlowrr Feh » soll am Donner-
Page den 28stca dieses des Gerd Wilckrn con-
scribirtes HauSgerath und - Gestell Betten öf¬
fentlich verkauft werde».

-rz . Auf « halten « gerichtliche Commission
solle» des wryl . Frrrich Weyers Escherhcmsen
Immobilien , als:
L) das durch ihn selbst bewohnt gewesene, säb-

seits der Hagerstraße belege»« Haus und Gar¬
ten , so eidlich auf 1025 Gulden in Gold ge¬
würdigt worden;

- ) desselben südseits der Hsgkrstraße belegene
kleine Haus , Torfbride und Garte » , so auf
450 Gulden in Gold taxiret ist;

z ) deffetden ir Lödtengräber auf dem Hager
Kirchhofe , wovon 4 »ordsritS , 7 aber süd¬
seits der Kirche belegen , und auf zz Gulden
in Gold ge schätzet find;

4) desselben unter der Dore belege«« Wilde, auf
zo Gulden in Gold grwürdiget;

am Kreytag « den iz . July des Nachmittags um
i Uhr in des Vogte » Crulls Wohnung zu Be¬
rum öffentlich verkauft werden.

Auch soll alsden» daS von Harm HinrichS
Dnncker herrührend « , in Neffe südseits der
Straße belegen« Haus , Scheune , Warf und
Garten , so auf 1200 Gulden in Gold ; imglei-
che« ein ins Süden von Neffe fituirter Garten,
auf 300 Gulden in Gold raxirrt , erst separat,
bann aber zusammen , eben daselbst verkauft
werben.

Die Condition « , sind bey mir , dem Ans-
« irnrr , 8 " tis einzusthru , auch für di« Gr-

.(No.

bührrn abschriftlich zu bekommen.
Berum , den 20. Znny 1804.

Fridag , Ausmiener.
24. Nachdem am rs . Iuny auf das Mutt-

schiff des Kaufmanns H . E . Aaden kein hinläng¬
liches Geboth zu erhalten gewesen, so ist dersel¬
be entschlossen, dasselbe annoch am 27 . Zuny
durch das Bergantuvgs - Departement ausprä-
sentiren und verkaufen zu lasse« .

Dir deSfalsig« Conbitionen nebst Jnventa»
rium find bey dem Bergsntungs - Actuario Loe-
fing einzusehen.

Emden , den 22 . Iuny 1804.

Verhenrrengen.
r . Am nächsten - 8st«n dieses will des wryl»

Hausmanns Heye Weyrrts Wittwe im Wester¬
loog bey Norden den ihr ukussmotuarie zustän¬
digen Herrdlaubes in der Dornum « Grobe , be¬
stehend auS ic>o Diemathe » des besten Groden-
landes , mit einer großen ansehnlichen Behau¬
sung und sonstigen anvexeo — so wie solcher
Platz bisher von ihrem verstorbenen Sohne,
Hausmann Weyert Heyen und dessen Erben
hruerlich genutzrt worden — anderweit aufIahr-
mahle , resp. diesen Herbst und May künftigen
Jahres anzutrete » , öffentlich verpachten lassen,
und können Liebhaber dazu sich in Tjard Herren
Frerichs Gasthof Hieselbst Nachmittags r Uhr
einfinben , auch vorher die Pachtbedingungea
bey mir «'«sehen , oder Abschriften davon « hal¬
ten . Dornum , den 5. Zuny 1304.

Gittermann , Ausmiener.
2 . Die Wittwe und Erden des weyl. Sun«

ckeLäkenSathoff find Vorhabens ihren zu Bang¬
stede belegene» ansehnlichen Platz mit Bau - Meed-
und Weide - Landen , auf ü Jahre , von May
I8ZZ , im Ganze » oder Stückweise , öffentlich
vrrheurrn zu lassen . Heurrlustig « wolle« sich
den 9. Zuly daselbst Morgens io Uhr einfinden»

Die Wittwe und Erben des weyl . Sun«
cke Lücken Sathoff zu Bangstede wollen rin
Stück Meedlandrs zwischendem alte » und neue«
Tief , bey Bangstede belegen , pl. min. 4 ^ Die«
math groß , öffentlich in Setzkauf auf 14 Jahr «,
von May 1805 bi» i8ly , ausbietrn lassen»
Liebhaber wollen sich den y. July Morgens
10 Uhr daselbst einfinben. Conditiours sind bey
dem Auctions - Commissair Reuter einzusehen. „

Aurich , den 14 . Iuny 1804»
3. Wolter HinderichS will von seinen Lan-

Sü . SSSS ») den
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Len nntrr Len HeerL Bonckfahn gehörig , und
io Tagwerk Moorast separatim auf Jahre ver-
heuren lasse «. Liebhaber dazu können sich am
Freytage den sy . Juny c . Morgens um io Uhr
zu Bonckfahn einfinden und ihren Vortheil su¬
chen. Oldersum , den t8 . Juny 1804.

H . O . Egberts , Ausmiener.
4 . Am Frevtag den 13 . July , des Nach¬

mittags , wollen der Herr Steuer - Rach Keuler
in Esens ihren in der Hagermarsch belegenrn
Herrd Landes , bestehend auS einer neuen räum¬
lichen Behausung und Scheune nebst Warf , Gar¬
ten und 43 ^ Diemathen guten Kleyland - sodann
2 Dieurachen Stuckland am Schulwege , wrlches
alles von dem Hausmann GerdJochums hrurr-
Uch genutzet wird , auf ü Jahre , May 1805 an-
zutrete » , in des Vogt Crulls Wohnung zu Be¬
rum öffentlich verheuren lassen. Die Bedingun¬
gen können bey mir dem Ausmiener eingesehen
werden.

Berum , den so . Juny 1304.
Frldag , Ausmiener.

z . Am Frrytage den 29 . Juny , Nachmit¬
tags 2 Uhr , will der Oberamtmann Lelting zu
Aurich,

1 ) von einem Kamp am Hohebarger - Wege,
das Gras aus dem Halm , öffentlich ver¬
kaufen ;

2) den Kamp im Süden des Haxtumer » We¬
ges , auf ü Jahre , im Herbst « anzulreren,
entweder zmn Gebrauch im Grünen , oder
zu Gartenfrüchten bey Stücken , öffentlich
verheuern lassen.

Liebhaber wollen sich alsdann in den Kämpen
am Hohebargcr - und Haxtumer - Wege emfiadrn.

Aurich , den 22 . Juny 1804 . Reuter.

Gelder , so ausZeboten werden.
i . Die Kirchverwalter zu Norden , von

- er lutherischen Kirche, JannW . Uftn undRein-
drr Dircks , haben von Stunden an 800 Nchlr.
in Gold , und noo Rthlr . in Courant , gegen
gnügige und hinlängliche Sicherhrit zu belegen;
wem damit gedienet , kann sich je eher je lieber
melden.

Norden , den Aten Juny 1804.
Jann Willems Usen et Lonlorteo.

2. Di « Armen - E . sie zu Osteel hat 8 bis
yoy Gulden , thrils in Gold therls in Courant,
aus sichere Hypothek zinslich zu belegen. Man
kann sich von Stund an bey den Armenvorste¬

her« Diedrich G . Ravrmacher und MM ss.
Agena drsfalls rinfindrn.

Osteel , den loten Zuny 1804.
Norificatjoneo.

1. Des qualificirten Bürgers Berend A.Uvrn Ehefrau , Margaretha U- Jacobsen , ist,auf von de« Behörden ertheilten Eonsenses, wil¬lens , von ihrem Platze , Bärrnöusch genannt,einDirmath Landes am so genannten Tstlspftde
öffentlich zum Hausbau am 25 . Juny Nachmit¬
tags 2 Uhr zu Norden im Wrinhauft durch dir
zeitigen -4eäiles , Rathsherrn Wenckebach et
Lovs . vererdpachten zu lassen , wobey bemerkt
wird , daß das Diemath diesenHerbst angetrelcuwird , und die jährliche Erbpacht iz Pistol in
Gold beträgt.

2. Da wir nun wiederum eine Ladung
Französisches Glas mit Schiffer Christian Klink
aus Rouen erhalten haben, und auch eine LadungBradanter Glas alle Tage erwarten , so empfth,
len wir uns damit unfern werthen Freunden und
Gönnern bestens , und bitten um geneigte Auf¬
träge . A -rch werden bey uns alle Sorten mo¬
derner Spiegel von der besten Qualität verfertigt,-
so wie ein jeder sie nur verlangt zu haben nach
Höhe und Breite , mit Mahagoni ?, oder schwarz
mit Gold , wie auch in allen Csnleuren emalirte
oder ganz vergoldet « Rahmen ; auch reinigen wir
alte von Flecken , und auch Diamanten für Gla¬
ser ; wir versichern gute Behandlung und alles
für einen billigen Preis.

Emden , den ztrn Juny 1304 . f-
R . Becker ör Sohn,

z . Der Schutzjude Salomon Gessels in
Weener hat Z bis 420 Stück beste Kalbfelle zu
verkaufen . Wer dazu Last hat , der melde sich
je eher je lieber.

4 . Der Wagenmacher Johann Dkehl zu
Leer hat für einen billigen Preis zwey schone
Kinderwagen , wir auch zwey sehr gute Chaise»
banken abznstehen ; auch verlangt derselbe einen
oder zwey Gesellen , welche gegen guten Verr
dienst sogleich bey ihm in Arbeit treten können.
Diejenigen , welche zu dem einen oder andern
Lust haben , melden sich am liebsten persönlich
oder durch portofreye Briefe an denselben.

Leer , den 4 . Juny 1804 . _ > '
z . In ket ) sar 170z ls ^ellrukt eene m-

>vz»inA8 -I.eerrecls van lle Kerl « te
äs , over Marcus xi , vs. 17. , lloor 8runuei

knüll-



Iskwllnerus , in levsn lstre6. slllaar ; jemanä
kisrvsu een Lxemplssr bsLlttealls , en ket
voor een bM ^ Ke ? rz' s vv I akliaan , vt'

ioickeAts
voor eenen Kurten 'I' vä ter k,een xvil gevsn,
ds ^ orAs Hst 2:0 llra m-o§ ei^ k L . Lekkoss,
Loekverkopsr te Lrnäsn.

6. Ein im vorigen Sommer zur Bracke
neu erbautes schönes Galliotschiff von ioo Ro¬
cken Lasten , mit vollständigem Jnventarium,
und welches gleich in See gehen kann , wird
den ersten Tag auf der Jahde erwartet und ist
zu verkaufen ; das Nähere ist bey Altmarm L
Winckelmann in Emden zu erfahren.

7. Der KleidermacherHermanns Becker
zu Leer verlanget je eher je lieberzwey in Manns¬
und Frauen - Arbeit geübte Gesellen ; welche hie¬
zu Lust haben , melden sich entweder persönlich
vder durch portofreye Briefe.

8. Es wird auf einer Peldemühle rin zwey-
ter Knecht verlangt ; wer dazu tüchtig ist und
Lust hat , kann sich deshalb bey dem Kaufmann
und Gastgeber Wehrend Rannen Müller in Leer
in der Osterstraße melden und nähere Nachricht
daselbst erwarten.

9 > Der Schuhmacher-Meister Ottr Roelfs
zu Oldersum verlangt einen Schuhmacher- Ge¬
sellen , welcher dir Profession gut gelernet hat;'er verspricht guten Lohn. Wer dazu geneigt ist,
der wolle sich in Oldersum dry demselben schrift¬
lich oder in Person melden . Briefe erbittet man
franco. Oldersum, den n . Zuny 1804.

io . Dir Hauslsut « Heye Harms aus Gri¬
mersum und Siemen Rrrmts wollen ihren Platz,
die Horst genannt , welcher von Cornelius Luit-
jes heuerlich gebraucht wirb , bestehend in einer
Behausung nebst nsZGrasrn Bau - und Grün¬
lande, um auf May

"
1825 anzutretrn, öffent¬

lich verpachten lassen ; der Verpachtungs - Ter¬
min soll näher bekannt gemacht werden.

H . Hst Lsrüs L) sol lles Xateckisrnus-
äVerks van äsn lässr Nsäsr, clever 6sAsn
teu belloevs van rls Intskenarsn van lls pers
Askomsu kan äoor äeLsIvs llsn
Orukker äsesss , 6 . ^ entkin , teZen äsn
krzrz van koll . Z 6 . io st . , inzsnsit , xvoräsn
attzekaalll . Lmäsn , äsn 12 . funzr 1804.

12. Die Verloosung meiner goldenen
Ring -Uhr soll am 27 . dieses Monats Nach¬
mittags um 2 Uhr im Roslaubschen -Hau¬
se Hieselbst vor sich gehen.

Emden , am 6 . Juny 1824 . p . Thyme.

13 . Es werben süe diejenigen, welche a»
den Nachlaß des wtyl . Hausmanns Evert Ba¬
stians zu Lütetsburg wegen Buchschulden richtige
Ansprüche haben , Hiedurch aufgrfordert, sich
diesrrhalb a äato innerhalb 6 Wochen bey dessen
-Wtttwe zu melde « , so wie auch dirjemgr, wel¬
che gedachtem Nachlasse verschuldet sind , sich
in gleicher Frist mit der Bezahlung einsinden
müssen ; widrigenfalls gegen letztere sofort ge¬
richtlich verfahren « erden wird.

Lütetsburg , den 13 . Zuny 1804.
Wtyl . Evert Bastians Wittwe.

14 . Es ist in der Nacht vom Lüste« auf be«
S7strn May d. Z. eine Person , von ohngefähr
nach allem Ansehen 36 Jahr alt , ohnweit Drie¬
ver in der Ems gesunden , welche bekleidet mit
einer rotherr Zacke , schwarzen « berlassen Hose,
eisländischen Strümpfen , mit einem dobbelstei«
neuen Hemde, gemerkt 8 . X . , und Schuhe
mit Bändern zugrmacht einen bunten Geldbeu¬
tel , worin 33 Bremer Grote und Z Stüber be¬
findlich war. Dieses wird hiermit dem Publico
bekannt gemacht . Driever , den 14. JUNY 1304»

Die Interessenten daselbst,
lg . Unterzeichneter ist gemittet, seinen

VIS ä vis dem Auricher Hafen bklegrnen , ins
Süden an dem Lager - Platze , ins Westen s»
dem Conringschen Zingel , ins Norden an de«
Binderschrn Hause und ins Osten an der Hafen¬
straße gränzenden Garten , welcher resp . 7ü Fuß
und 84 Fuß in der Länge und 104 Fuß und 114
Fuß Grö ünger Maaß in der Breite hält , an¬
der Hand zu verkaufen . Die Lage des Garten¬
bietet den schönsten und zugleich nützlichsten Platz
zu einem Hausbau bar , indem die würklich ro¬
mantische snvirons die schönsten Ansichten ge¬
währen und dir Nähr des Hafens dem Gewerbs»
manu von großem Nutzen seyn kann ; er bittet
daher dir etwaigen Liebhaber , sich ehestens des¬
halb an ihm zu wenden.

Aurich , den 14 . Juuy 1804.
Friedrich G . Ziesten junior,

lü . An der Hauptstraße zu Hmte strhet
rin rechr wohl eingerichtetes Haus mit 2 dahin¬
ten liegenden Aeckern des besten Gartengrundes,
aus der Hand zu verkaufen ; dieses Haus ist ver¬
sehen mir 2 recht guten Zimmern, i sogenann¬
ten Milchkammer, i kleinen Küche , 1 Raum
zu einigen Fudern Heu nebst 4 Kuhställrn, nrrd
kann mit wenigrn Kosten zu allerhand Gebrauch
eingerichtetwerden. Kauflustige Liebhaber br«



Zso
Leben sich Key de« Eigentümer Dir ? G . Beek¬
mann daselbst einzufinbrn und zu accordiren;
auch dienet zur Nachricht , daß dieses Haus
sofort bezogen werde» kann.

17 . Bey Ennr de Bahre in der Pelster«
Straß « zu Emden ist »euer Heilbutt und frischer
Laberdahn zu haben.

Emden , de» 18. Iuny 1804.
iS . Der Ausmieuer Thsden von Helsen

» ist das Ekeler Thurm - Haus mit pf. m. 3 Die-
mathen Garten , Grund , nahe an der Stadt
Norden belegen, entweder im Ganzen oder auch
Gartenwrise in g Parketten verhrurrn, oder al¬
lenfalls darauf zu bauen in Erbpacht aüsthun.
Wer Lust hat zu heuren oder solches in Erbpacht
zu nehmen, wolle sich je eher je lieber bey ihm
melden. Norden , den 20 . Junv 1804.

iy . Der Kaufmann M . A . Rohden am Treck,
Wege bey Aurich hat einen größt» Saal nebst ei»
« er Küche , Keller, Boden - und Scheune Raum,
auch allenfalls etwas Gartengrund dabry , auf
Michaelis dieses Jahres für eine kleine Haushal¬
tung zu vermiethrn, «nd dienet dabey zur Nach¬
richt : daß, falls eine ledig, Person sich hierzu
finden sollte , alles möbelirt geliefert , auch mit
Essen rc. , versehen werden kann.

Aurich, de« iy . Iuny 1804.
so . Meene Warners und Sohn in Leer,

wollen ihre drey an einander liegende Häuser,
wovon das eine für circa 7 Pistolen verheurrt
ist , und di« andern bryden von ihnen selbst be¬
wohnet » erden , ans der Hand , « 0 möglich an
«ine Person , verkaufen.

Letzter« beyde Häuser find vor 5 Jahre«
ganz neu erbauet, mit große lyo Fuß lang« mit
Fruchtbäume besetzte Gärte « versehen , und über¬
haupt aufs Beste eingerichtet.

Liebhaber können sich je eher je lieber dey
ihnen melden.

si . Levie Moses aus Jever kommt künf¬
tig « Woche nach Wittmund , und lvgut bey Jo¬
hann Wessels an der Mühlenfiraße . Er hat al¬
lerhand neumodische Maaren , als : feine eng,
lifche Cattune , Tuch , Manns - und Frauens-
mouffelinrne Tücher , englischen Manchester und
Westen - Isuge , auch weiße Frauens - Kleider.
Er verspricht reelle Behandlung und billige
Preise . Jever , den iy . Iuny 1804.

sr . Pastor Mitscherlich zu Nruende in Je-
verland ist willens , seiner Frauen deydr Land,
gütrr zu Schurfens , wovon das eine 55 Matten

groß , und May iZoZpüchtkos ist , bas Mtyi«
aber 62 Matten groß , worunter 22 Matte»
Frevland , und May i 3 c>8 pachtlos ist, in Erb,
Pacht auszuthun , ober zu verkauft».

Die Liebhaber, denen zur Nachricht die,
net , baß die Iahluttgszeit auf 8 bis ic» Jahre»
auf Verlangen ausgesteüet wird , können sich
de» 16 . July des Nachmittags um 2 Uhr in der
Wittwe Hammerschwidtk» Hause zu Jever ein,
finden , auch dir Bedingungen vorher bey den,
Herrn Justizrath Jürgens in Jever zur Einsicht
bekommen.

2Z . Uütrrzeichnete Directton derTreck-
fahrts - Socierät macht hiedurch sämmtli-
chen Herren / rationnirs dieser Anstalt be¬
kannt , daß am Mittwoch den ytenJuly
eine General - Versammlung der ganze»
Socierät auf dem Mittelhartst gehaitt»
werden soll ; bey welcher nicht allein die
Aechnung des verfloßnen Jahres abgelegt,
über einen cinzuwilligenden Zuschuß zur
Aufrechthaltung dieser Anstalt , berath-
schlagt , sondern auch überbem verfchiedne
wichtige GegenständezurGprachekomme»
werden . Ich ersuche deshalb sämmtliche
^ ctionsirs , sich am besagten Tage gegen
10 Uhr des Vormittags entweder persörr-
!ich einzufinde »» , oder jemand zu dieser
Versammlung zu bevollmächtigen , welcher
aber durchaus selbst >Zct>onsir feyn muH.
Von denjenigen , welche nicht erscheinen,
und auch keinen Bevollmächtigten haben,
wird angenommen , daß sie den Beschluss
sen der Majorität stillschweigend befttk»
ren . Aurich , den 20 . Iuny 1804.

C. B . Touring.
24 . Für den von mir gestern Abend bei»»

lick entwichenen Knecht, NamensJoharm Hein¬
rich Huusmann , der , ob er gleich , wie die ge-
steru früb angekommenr« Briefe melden , scho«
im Hannövr - sch . n eine Frau mit 2 Kinder« hat,
sich dennoch wieder verheuratheu wollte, wua,
sehe ich auf Michaeli ober jetzt gleich einen neue»
Knecht , der mit Pferden umzugeken wuß un-
alle Haus - uad Garten - Arbeit zu verrichte»
sich willig finden läßt.

Norden , den 20. Iuny l 804 - ^ .
B . H . Schmertmann , Reg. Ketee.

25 . ES werden bey Grabung einer neue»

Wyke auf dem Großcn - Vrhn noch mehrere Ar,
beiter verlanget ; selbige kösnen , außer demgv
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wöhnlichen Genever, täglich 31Z Stüber Tag-
hruer verdienen , und sich bey uns Annehmern,
Koet Peters nnd Härmen Georgs , daselbst je
«her je lieber melden.

2ü . Untenbrnannter empfiehlt sich mit al¬
lerhand Schweizer- Csnditor - Waaren, wie auch
mit allerhand Gebackenem von Butter ; er nimmt
auch Bestellungen auf alle Art Torten, als Man¬
del » Brod - BiScuit - Chocoladr - Laan - Eng»
lisch » und Portugiesische - Band , Wiener - ,Dan¬
zer - Macaronen - spanische Mandeln » und Tof¬
fee - Torten von Butterteig , Hiwbeer- Torten,
Johssnisbeer - Kirsch - Aepfel , Pflaumen - Zi¬
tronen , Lr^me - Reis - und Lin ^s - Torte»,
Baumkuchen , Bienenkörbe von Pasteten und
Pasteten- Deckel ; so wie auch mit allerhand Li-
queurrn , als Punsch - Bischoff , Mandelmilch,

- und Limonen - Eptract ; auch findet man bey ihm
- jederzeit recht gute» fertigen Punsch , Bischoff,

vr §ea lle Dimonalle, Chocoladr in Tassen und
Tafeln zu verschiedenen Prei en , mit Vanille
und Gewürz , auch ohne Jucker , alles zu den
billigsten Prrisrn , auf dem neue« Markt in
Emden bey G . Soliva.

27. Lzr 8. Hoitstma te 6ronin ^en
rz -v ßellrnkt en melle te bekomeo te Lnillen

Lelckiost, hsorllen hzr Lollöttler en Leer bzr
van 8^ oU : NsnAelinßen voor Verüsnll en
Hart , ioexev ^ ä »an allen » llie delanZ stellen
in verllcdtinz en lleuzll , gestblkt naar lle be-
Loelllen van ooren tzrä. Door L . Lavinlr,
§!m . 2 . , cheeraar ller DosxgxeLiolle Lkriste-
»en te Lmblleo. lüe Ztnkje . In gr . gvo,
De prz-s , 8 een 616 . Le» verkjen , nit^
»eemenlllleill gestinkt nsar 6s dekoesten van
onren tz-6 , ter bevorlleriisA en virbr<illiag
van vaare verlicdtin^ en llengll , xestdr-seven
lloor eenen Man , reecst 2:0er vovräeellF
vnae Lancl^enooten bekenll , lloor 2^ns , voor
Veinlge jaareo , nitZeZeevene stas^ e Leer-
rellenen.

28. Am Frrytage den Sy. Juny sollen die
Materialien zu der Pastorey öffentlich ausver«
- ungen « erden. Liebhaber könne » sich Nach¬
mittags um i Uhr in H. Holtkamps WirthS-
hause riufinden«

Midlum, in Rhriderland, den 18 Zuny 1804.
L . Dreesnnkm. G R . Treefr,

Kirchen - Vorsteher.
sy . Iwey gleiche castanien - braune Wal¬

lach - Pferde , gekommen aus der Schweiz , find

aus der Hand zu verkaufen bey dem Englische«
Schäftenmacher Adolph Voylar in der Syhi»
straßr im Bäcker - Gildcdaus zu Norden.

Zv. Da mir zur isten Classe sister Lot¬
terie Ziel abhanden gekommen, von No. 7781z
und 34 ; so wird der Inhaber oder Finder der¬
selben ersucht , selbige mir wieder zukommen zu
lassen , « eil die etwa darauf fallende Gewinn»
nicht ausbrzahlet werden.

Leer , den 18 Juny 1804 . Jacob Reicher.
Zl . De asm lle lsterbrsuer jacob krov ^n

in Krollen ^elieve en kan te^en een cüviiekrv«
io lle klsaoll August vl sanvao^ van Zeptern-
der ll . Vz-stiZ a Fertig llulrenll Nuur - ok
Lovxenamlle llaksteenen , vaar voller Ixviv-
IlA lluiLenll darb xebakken L^ nmoeten , als
oolr Len lror.llert l 'oove goelle volle Lallr,
leevern , mellle rielr met llen «ersten perroou-

vl äoor Irankeerlle Lrievs bzr äereive.
Lnrllen , llen 18. jun ^ 1804.

Z2 . Es wird dem Publiro hiedurch bekannt
gemacht , baß bey der Kirche zu Uttum einige
Tausend alte Mauerstein« , nebst einer großen
Menge Kalk und Stringrus zum Verkauf vor-
rathig find ; Liebhaber dazu können sich täglich
bry dem buchhaltenden Kirchvogt NormeK . Ebä
bels auf Damhusen angeben und mit demselben
«ontrahirrn.

Uttum , den 18. Juny 1804 .
ZZ . Amsysten dieses Monats Nachmittags

S Uhr, sollen zu Larrelt in Gerhard Knoops Be¬
hausung öffentlich ausverduvge« werden:
1) Die Reparation des westlichen steinernen Vu-

ßrnfiügrlS des Larrrlter Syhls , und die Re¬
paration der hölzernen Kayung brym gedach¬
te» Syhl.

s ) Di « Lieferung der dazu henöthigten Materia¬
lien, als : Steine , Kalk, Tras und Holz rc. ,
welches alles näher aus den Conditione » zu
vernehmen ist , welche 3 Tage vor dem Vrr,
ding bey den Syhlrichtern Camps Wiards ond
Willem Irrerks zu Twixlum, und bry de«
Unterzeichn » zur Einsicht liegen.

Annrhmungslustize haben sich demnach am ge¬
dachten Tage und Stunde rinzufinden , die Csu,
ditionen anhörr» und nach Belieben anzunehmen,

Emden , den 2sstrn Zuny I804.
W. Blanken , Bau -Jnfpeetor,

Namens - er Syhrichter.
34. Durch diesen habe ich die sammtlichr»

Crrditorrn meines seligen Mannes, Syhlnchr«
WA



59S
W «lt Uke» , erfnchen wolle« , um ihre Forde¬
rungen gegen den i8 . Zuly d. Z. bry nur anzu-
grben und dir iu Händen habende Docu nrnte
vorzuzeigrn ; so wie auch zugleich allen Debile¬
res , welche an den Nachlaß meines Mannes
schuldig find , oder Bücher und sonstige Sachen
von ihm geliehen haben , aufzegeben wird , bin-"nen angesrtzter Zeit Zahlung zu leisten uns dir
geliehenen Wachen wieder zu bringen , damit ich
im Stande gesetzt werde, einen richtigen 8tatum
bonorum von dem Nachlasse meines srl. Man¬
nes unfertigen lassen zu können.

Norden , den 19 . Jany 1304.
Wittwe Uten , grd. Harms.

ZZ . Da ichwillens bin , die in der Nähe
von Emden außer dem Neuen Thore seit langen
Jahren bekannte Sterendorg genannt , worin
jetzt mit vielem Vockheil die Wirtschaft betrie¬
ben wird , und durch ihre vorthri 'chaftr Lage zu
vielen Geschäften benutzt werden kann , aus der
Hand zu verkaufen , um May igoz anzutreten,
wobey auch nach Belieben dir halben Kaufgel-
der gegen billige Zinsen darauf eingetragen wer¬
den können ; so belieben flch also Kauflustige bey
mir zu melden , um das weitere darüber verab¬
reden zu können.

Emden , den ly . Jnny 1804.
I . A . Koers , in der kleinen Osterstraße.

3ü . Der Schnster - Amts - Meister R . W.
Seebrrg zu Norden verlanget je eher je lieber
zwey in moderne Pchuh - und Stiefel - Arbeit
wohlerfahrne Gesellen. Sollten etwa derglei¬
chen dazu Lust bezeugen, so können sie gegen
annehmliche Conditionrn in Arbeit treten. Briefe
erbittet man darüber franco.

Zugleich rekommandiert sich derselbe einem
geehrten Publieo , nebst anderer Schuster -Arbeit,
in Verfertigung englischer Stiefeln und couleur-
ter Damen - Schuhe , und bittet um geneigten
Zuspruch.

37 . Der Kaufmann Rremt J . Uven in Nor¬
den, Hat beste Schmiede -Kohlen, sortirte Schleif¬
steine , bestes engl . Krön- Glas für billige Preist
zu verkaufen. Briefe erwarte hierüber franco.

Norden , den 16 . Jurry 1804.
, 38 . Am Sonnabend , den 32 . Jnny , Vor¬
mittags 11 Uhr, sollen zur Beförderung des An¬
wachses vor den Schwrrms - Grvden , pl . min.
1500 Ruthen Schlieck - Schlöte und einige ioo
Ruthen Duckeldämme öffentlich verdungen wer¬
den . Liebhaber können sich alsdann bey den

G - öani ger - Hausern im Amte CstnS - eir,-
finden.

39 . Das Publicandum gegen den Kinder.mord, Verheimlichung der Schwangerschaft und
Niederkunft , ist nach angestellter Untersuchungnicht nur am hiesigen Amthause , sondern auchin der Waage und in den Wirthöhäuftrn diesesFleckens, als bey Estert Gerdes Wittwe , Jo¬hann Becker, Gerd Peecken und Redlef EymeusWittwe sowol , als auch in allen vornehmsten
Krügen auf dem platten Lande angeschlagen be¬
funden worden , und kann daselbst , wie auchbey denen Predigern , Schulmeistern, Pohlrich¬tern und verschiedenen Krämern auf dem platten
Lande , woselbst dasselbe medergeleget worden,von jedermann gelesen werden ; welches, König¬
licher allerhöchster Verordnung zufolge, dem
Publieo bekannt gemacht wird.

Wittmund im Königlichen Amtgerichte, den
iy . Juny 1804 . Moehring. -

42 . Demnach ich unten benannter Vor¬
habens bin , Lwe ^ , von äem ehemals be¬
rühmten 6elckichtkchreiber Dsno LZMius,ein Ollsrieslänäer von 6eburt , aus äem blec¬
ken 6reet2 ) -k1 , — erck Rector äer Lateini¬
schen 8cbule in Moräeo , nachher in Heer in
gleicher (Qualität , unä 2ulet2t in OröningenProfessor äer Diüorie unä 6riscbilcbeii §pra-cbs auf äali ^er Dniverlität , in welcher 8tstion
derselbe lüsz verssorben ilt — nachgelassene^ bbanälun ^en , äeren erüers Zen Pitel kük-
ret : r^ccurata Deicriptio Lborographicr sri-
Lae Orientaüs , aDullarto 8inu ec ^ wsüOüio
in Vilurgim porrectse , auctore Dbbone
mio 6retbano . Das ilt : Line genaue örtli¬
che Lslcbreibun ^ von Oüsrieslaoä , von äenr
Meerbusen Dollart unä äem Munäs äes Lms-
üulles bis 2U äem ^ sserckrobm , sukgeserat
von Dbbo Lmmius aus 6reet2 )-h1 ; äie 2>vo-
te aber 2UM ssitel Kat : Llbbonis Lmmü äs
8tstu Reipubl . et Lccldllae in Lrilia Orisrts-
II Lider . Das ick : Lin Luch von Dbbo Lm¬
mius von ciem 2ullanäs äes 8tsats unä äer
Lirche in OAfrieslanä , in DoIIänäischer8pra-
che äurcb mich übersetzet , aukkrsnumeration
hsraus ^ugsben ; so mache ich solches hier¬
mit älksntüch bekannt » unä meläe zugleich,
«lass , äa äer we ^l . ^lutvr in seiner ^ ustbrist
lm stanuar 16 l6 an äen äamaligen Magistrat
äer 8taät Lmäen erwähnet , äals er selbigen
bereits vor 2Z fahren avgesertiget habe , äis

Her-



Herausgabe ksÜslben aber kurcb Zufälle von
ankerer Arbeit unk sonst verbinkert , in ker
LwisebsnLeit aber viele Dings verankert wor-
üsn , wslcbs Verankerungen er , so viel tkun-
licb gewesen , am Ranke bemerkt , ick glelcb-
sslls solebs kur^s Rank - Roten in ker Oebsr-
set^ ung mit angelubret, ansserkem aber meb-
rere , tbsiis biLioriscbe , bs^ vielen Oertern
vorkommenäe Uerkwürkigkeitsn , Kie ick
grülstentbeiis aus ankeren glaubwürkigen
8cbrisrll:s!Iern , als L - Leninga's OKirieslan-
kiscbs Lbronick , kes we^ l . Rrekigers unk
Rectors in ^ pxingakam , 5- Oarkenrobr's,
Oosivriessobe Oorsprongl ^kbeken , kes Lm-
ksnlcben Rrekigers » ws ^i . Lkuark lVIsiners,
Ooüvrieslsnks lierkel^ keOescbiekenilsen, kes
Osrrn 1^

. O . Wiarka , becretair ker Olilrieb-
scken Ranäsckast, OLsrieüscbe Oescbicbte ent-
Isbnet , unk tiieils locale kescbrsibungsn, nnä
Leit einer so tanken Leit vom ^akrs iüi6 , ka
kie ^ bbanklungen kes Lwmius im Druck er-
scblsnen , an mancbem Orte vorgesallene
Verankerungen nnä neue Linrlcbtungen, bs-
treKenke Anmerkungen, tbells aus meiner
eigensnen , kurcb viele im Ranke getbane
Reisen entlianksns Lrsakrung erlangten
Lsnntviss von ker Oslegenkeir unk Linricb-
tung verscblskensr Oertsr meines Olisrieü-
scbsn Vaterlsnkes , bin ^ugsküget bsbe.

Oie in ker ersten Ldbankluvg betinklicbs
Letcbrelbuvg ker Lntltsbung kes Dollarts,
ketten Fortgangs unk ker kakurcb über-
sckwemmeten unk untiergegangenen vielen
flecken unk Dörfer, unk selbst ker Kieses
grosse Rlukeil veranlasset babenken nstürli-
cbsn Drsacbsn , ist tebr vollltänkig.

Oer -kutor bat,*wis er in seiner oben sn-
gesübrten Dskicacion sagt , vor Anfertigung
einer Lkarts von OKlrieslank unk Kellen 8s-
scbrsibung , kas gan^ s Rank nnk alle 1'ksile
kesselbsn umreiset , unk slsissig bevbacktet kie
Rage , Lirösre , Lnttsrnung ker 8takts, flek-
ken unk Dörfer von einanker aus mstbemati-
scbe -Vt obssrviret unk ausgsLeicbnet.

ln ker ^KnreKs an Ken Reser melket er,
Kats er nickt nur Otltrisslknk , wie es ksmals
-war , nebst kem Oarrl'ngerlanke , sonkera
auck kie Oerrtckalt ^ ever unk Rnttringen,
jenseits ker Jaks , unk LulstLt kie Lwitcben
Ken Nilnkungen ker Lms nnä Weser an ker
Rorksse gelegene Insuln bescbrieben bade.

Oa nun ker -^utvr 2U seinerzeit ein sebr
berübnrter unk geleimter Nann gewesen , kas
ganreRank kurckgereiset , alles genau unter-
su«ket unk ausgereicbnet bat , unk selbst eil»
geborner OKkriese gewesen ; so entltebt aus
kles-n Dmltänken eine gegrünkete Verwu-
mutbung, kass eins solcbe tjsicbreibung Ken
Vorzug vor ankeren bade , eie so viele borg¬
salt i« genauer Rutersucbung aller Lur 8acbs
klenenker O -Nge nicbr angewenket bsben.

Dass icb Lur OebersetLUUg kle bollanki-
scbs bprscbe erwäklt , ksLu bst micb sonker-
Ilcb kie Lrwägung , kass kie allermeisten mei¬
ner Rsnkgenollen Kiese Lgracbe lesen unk ver¬
lieben können , welcbes aber von ker bocb-
keutlcbsn Lxracbe nicbt kann gesagtwerken,
bewogen.

Oie ?ränumerations -2eit kauert bls Reu-
Hskr rZoz , unk sobslk eine genügsame -4m->
2 abl von ? rännmeranten ka 1

'
e ^ n wirk , soll

mit kem Druck kes ^ erks aus weisses Oruck-
pspier angesangen werken , inkem kas ganrs
^Verk bereits in ker Oankscbrilt völlig kaliegt;
kssselds wirk ungesabr IZ / ilxbabet in gross
8vo üark werken ; ker ? i anumerations -Rreis
wirk von ker Labt ker fränumersnten abbsn-
gen , unk soll einige Leit vor kem Anfänge
kes Drucks bestimmt avgereigst werken,unk
ili alskann an Ken Osrrn 0 . ^/entkin , Luck-
bankler unk Luckkrucker in Lmken , sranco
eivLusenken.

Lur Oebernekmung kerLin^ eiebnungen
unk ^ usgebung ker ?ränumerstions - 8ckeins
werken treunklicb ersucbet : kie Oerren 0.
^Vsntbin, lZucbbsnklsr unk Lucbkrucker ; O.
O . Wentbin sun . , Lucbbinker ; 6 . L. Ool^en-
boom , Lucbbänkler unk 6uckbinker,inLmken;
bcköttler, kucbbinker in Rorken ; Mnter,
Lucbkänkler in Surick ; lVläckeo , LncbbLnk-
ler in Reer ; Diiels , Znebbinker in Weener;
btiermanu , Lollverwalter in Lunke ; Oe!-
munk , Zucbbinker in 6ükens ; Oirksen , Luck-
binker in Lsens , unk Lilker , kucbbänkler
nnä bcbullebrer in Oreets^bl ; wslcbsr Her¬
ren Lollecteurs ein jeker aus ^eäe Lekn Lin-
Leicbnungen Lin Lxemplar kes Werks sür
ibre Nübwaitung gratis oker unentgelkiicli
erbalten.

Lmkeo, öen 20. llun ^ 1804 . O . focitMS,
8enator emsritus ker 8takt Lmkeu.

Vrr»
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Verls bsngs - Anzeigen.

I . Ours Verloviaz maksn vvz' disr ms-
2s »an Vriensten en ösksnäsu bsksnci.

Lonä » sn Lrootvoläe , «isn . 1 . ^unz^ 1824.
^LN hluntigs . I<j» ü . 8edulte.

s . Unsere mit elterlicher Bewilligung am
iZtrn dieses vollzogene eheliche Verbindung Ha¬
chen wir die Ehre, unfern werthen Freunden hie¬
durch anzuzrigrn.

Leer , den iyten Juny 1804.
M . Guibyn . M - BrrrrndS.

Zugleich mache hiedurch bekannt , daß sich
mein Bater P . Guibyn freywillig entschlossen,
die seit geraum 48 Jahren von ihm geführte
Reitmacherr Profession an mich zu übertragen;
so empfehlt mich dem geehrten Publico bestens;
ich « erde es mich stets zur angenehmsten Pflicht
machen , eine« jeden mit gute W-arr, prompte
und reell« Bedienung , aufzuwarten , so wie sol¬
che - auchbisher von meinem Vater geschehen.

Martin»- Tuiby» , Reitmacher an der
Wöerde- Straße , an der Ecke des
Neuen Wegs.

Geburt - » Anzeigen.
1 . Lestsn LlorZsa omtrsaä r Olren'

, äes
lg . äeerer , xvierä m^o Vrouvv spoeälgst ea
»ÜsrAsv^enst verlost stoor äes üevrea 6oeä-
Leiä vso een ve 1sse5cii»pen voZter.

I.eer , steo l8 . lun ^ 1804 . bl . V/aterm»» .
2. Heute Abend üZ Uhr wurde meine liebe

Frau von einem wohlgebilbete » Sohne so ge¬
schwind als glücklich entbunden.

Jever, den iü . Zuny 1804.
Gerh. LLUH . Thümmel.

Todesfälle.
r . Seit den izten dieses beweinen wir

den Tod unser- zwryttn Sohnes Carl Anton.
Ein Nervenfieber endigte srm Leben , welches er
erst dis ins fünfte Jahr gebracht hat.

Aurich , den si . Juny 1804.
Justiz-Lommiffair Stürenburg und Frau.

2 . Am i8ten birfrs MonatS gefiel es btt
göttlichen Vorsehung, uns unsre geliebte Toch¬
ter , Edel Cohen , in eiuem Alter von ü Jahren,
woran nur 14 Tage fehlen , durch «ine hitzige
Krankheit der Erde zu entrücken. Ler Verlusteines so gut gearteten Kindes , an dessen Erzie¬
hung wir , nach unsrer Eltern Pflicht, Nicht»
fehlen lassen , fällt uns äußerst hart , und wir
find völlig überzeugt von aufrichtiger Lheilnah,
me an unfern uns so sehr niederbeugenden Ver¬
lust. Aurich , den ly . Juny 1804.

I . E. Cohen und Frau.
- 3. Gesternverstarbnach einer kurze« Krank¬

heit unser resp. Sohn und Vater , der Predig«
Christian Hinrich Slck, im srften Jahre feinrk
Alters.

Emde« , den 2<>. Juny 1504.
Di« Mutter und drey Kinder bet

Verstorbene ».
4. Es hat dem weisen Regierer unserer

Schicksale gefallen, im vorigen abgewichene»
Jahre rgoz , vermuthlich in dem Sturm von
letzten MonatDecembrr » meinen innigst gelieb¬
ten Man« , den Schiffer Wilke Harms de Briet,
im zrsten Jahre seines Alters und im - ten un«
strer vergalten Ehe , von mir und meiner ein¬
zigen Locht» abzufordern. Diesen für mich und
mein noch unmündiges Kind sehr harten Verlust
wache hiedurch seinen und meinen Verwau-tzn
und Freunden ergebenst bekannt»

Emden, den 18. Juny 1804.
Johanna H. Ade» ,

Wittwe Wilke Harms de Vrirt.
Gelder , so auegebsten worden betreffend.

i . Statt einer besonder« Beantwortung
aller der an den Hof- Renttneister Lreese ringe«
gangrnen Briefe , wegen Anleihe der ausgebote-
nen rbZZRthlr. in Courant, dienet hiedurch zur
Nachricht , daß bereits über dieses Capital dit-
poniret worden , und sich daher niemand deshalb
weiter z« bemühen habe« werde»
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